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NARRENZUNFT SCHILTACH 

SAMSTAG 11.01.25 
19 Uhr  

FACKELUMZUG 
     mit über 1300 Hästrägern, anschließend       

JUBILÄUMSABEND  
in der Friedrich–Grohe–Halle 

mit   
 

und großem Barzelt mit    
   Eintritt 10,- / Kein Einlass unter 18 Jahren 
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 22. Januar 2025 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am Mitt-
woch, 22. Januar 2025 um 18:30 Uhr  im Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten:
1. Fragestunde für Bürger und für Jugendliche
2.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öff entlichen 

und nichtöff entlichen Gemeinderatssitzung
3. Bausachen
4.  Fundtier-Pauschalvertrag mit dem Tierschutzverein 

Schramberg und Umgebung e. V.
5.  Steuerungstechnik RÜB 240 und 69 (Lehwiese und Hans-

Grohe-Straße)
 - Vergabe       
6. Anfragen, Verschiedenes

Schablonen für 
sehbehinderte und blinde Menschen 

Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags 
am 23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so 
schlecht sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen 
kann?  Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundes-
tagswahl bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände 
kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettel-
schablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel 
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Scha-
blone ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tast-
barer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit 
der Schablone wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD 
ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern 
abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der 
Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimm-
zettels vollständig aufgesprochen und auch darauf hinge-
wiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem 
Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden 
an unter Telefon: 0761/36122.

Ladestation auf dem Parkplatz 
des Edeka-Marktes 

Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur Verfü-
gung.   

Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 kW mit Wech-
selstrom geladen werden kann, besteht an dieser Ladesta-
tion auch die Möglichkeit der Schnellaufl adung mit einer 
maximalen Ladeleistung von 50 kW.  
Zum Laden des Elektrofahrzeugs gibt es folgende Möglich-
keiten: Für das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code am Lade-
punkt mit dem Smartphone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevorgang direkt gestartet und 
abgerechnet werden. Nutzer können jedoch auch eine 
beliebige RFID-Ladekarte oder Smartphone-App eines 
Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. 
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufl adung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO

2-Reduzierung beitragen. 

Zuschüsse für die Installation 
einer Photovoltaikanlage und/oder 

eines Batteriespeichers 
Seit dem 01.08.2022 fördert die 
Stadt Schiltach zum Schutze 
des Klimas die Installation von 
Photovoltaikanlagen und Batte-
riespeicher. Ziel ist es über den 
städtischen Zuschuss möglichst 
viele Hausbesitzer in Schiltach 
und Lehengericht zur solare-

nergetischen Nutzung ihrer Dachfl ächen und/oder zur 
Speicherung der gewonnenen Energie zu mobilisieren. 
Die Anlagen stellen einen relevanten Beitrag zum Ausbau 
der erneuerbaren Energien sowie zur Reduzierung der 
Treibhausemmissionen dar. Mit Blick auf die derzeitige 
Lage auf den Energiemärkten trägt die lokale Energieer-
zeugung auch dazu bei, die Auswirkungen auf Wirtschaft 
und Gesellschaft zu stärken. 
  
Gefördert werden durch die Stadt Schiltach die Neuerrich-
tung von fest installierten, mit dem Stromnetz des Netzbe-
treibers verbundenen Photovoltaikanlagen zur Stromer-
zeugung sowie Batteriespeicher, die mit der Photovoltaik-
anlage gekoppelt sind, je Kilowatt peak (kWp) bzw. Kilo-
wattstunde (kWh) in folgender Höhe: 
  
Neuerrichtung oder Ergänzung einer vorhandenen Photo-
voltaikanlage pro Flst.: 
  
 200,00 € je kWp installierter Leistung 
 Gefördert werden max. 10 kWp einer Photovoltaikanlage, 
dabei kann die Anlage auch größer als 10 kWp gebaut 
werden. Daraus ergibt sich eine maximale Förderhöhe von 
2.000,00 €/PV-Anlage. 
  
Und/oder: 
  
Neuerrichtung eines Batteriespeichers, der mit einer 
Photovoltaikanlage gekoppelt ist pro Flst. 
Zusätzlich: 
  
 200,00 € je kWh installierter Leistung 
 Gefördert werden max. 10 kWh, dabei kann die Anlage 

 Stadt Schiltach
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Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr 
  Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10 
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
  jeweils nach Terminvereinbarung unter Tel. 58-11 
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24 
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax  Finanzverwaltung  58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet                Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss) 
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Senioren-
arbeit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale 
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50 
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de) Volkshochschule 58-51 
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)  58-11 
Vorzimmer Bürgermeister, Hauptamt, Nachrichtenblatt, 
Wohnraumförderung 
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13 
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde 
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17 
Bauwesen, Standesamt, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach.de)  58-30 
Armin Kaupp (kaupp@stadt-schiltach.de)  58-34
Stadtbauamt 
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15 
Immobilienmanagement 
Martin Brüstle  0170/2037858 
Erik Cavaglià  0151/58702923 
Jörg Behrend  0151/57692345 
Städtisches Hausmeister-Team 
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer/Kim Ebinger (lev@stadt-schiltach.de)  58-63 
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) 
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)  58-31
Stadtbaumeister 
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de)  58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher 
Anlagen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Stra-
ßenunterhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutz-
einrichtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der 
Wasserläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen 
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de), 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)  58-28 
Integrationsmanagement 
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)  58-25 
Sozialversicherung, Sozialwesen, 
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein 
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19 
Botendienst 
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben 
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22 
Stadtkasse 
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11) 
Gabi Herrmann-Biegert, u. Ulrike Stein 
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37 
Jugendbüro 
Hauptstr. 3 (Alte Post) 
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de) 
Archiv u. Museum  58-75 
Bauhof, Schramberger Straße 57/1 
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40 
Mobiltelefon 0171 7350 707 
Martin Herrmann, Wassermeister   957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75 
Müllabfuhr 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil 0741/244-700 

auch größer als 10 kWh gebaut werden. Daraus ergibt sich 
eine maximale Förderhöhe von 2.000,00 €/Batteriespei-
cher. 
Seit einiger Zeit ist es nun auch möglich, mit einem 2 kW 
Photovoltaik-Warmwasserbereitungsgerät Solarstrom 
ausschließlich für die Erzeugung von Warmwasser zu 
nutzen. Der Gleichstrom aus Photovoltaikmodulen wird 
direkt in den eingebauten Heizstab übertragen und unmit-
telbar verlustfrei in Wärme umgewandelt. Für den Betrieb 
eines Photovoltaik-Warmwasserbereitungsgeräts ist keine 
Verbindung mit dem Stromnetz erforderlich, da sich das 
Gerät vom PV-Generator versorgt. Auch diese Art der Solar-
stromnutzung wird durch die Stadt Schiltach gefördert. 
  
Antragsberechtigt sind nur Privatpersonen und Schilta-
cher Vereine, mit (Wohn-) Sitz in Schiltach. Dies gilt auch 
nur für Anlagen die sich auf der Gemarkung Schiltach und 
Lehengericht befinden. 
  
Die Förderrichtlinien sowie der Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses sind auf der Homepage der Stadt Schil-
tach, unter Bürgerservice A-Z, hinterlegt. Bitte beachten 
Sie, dass vor einer Auftragserteilung der Antrag und das 
Angebot entsprechend einzureichen sind. 
  
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung Schiltach 
ist Erika King, Marktplatz 6, Zimmer 12, Tel. 58-11, E-Mail: 
king@stadt-schiltach.de  

 
E-Carsharing in Schiltach 

Seit fast zwei Jahren können 
registrierte BürgerInnen in 
Schiltach die mobile Freiheit 
des deer e-Carsharings 
genießen. Mit dem E-Fahrzeug 
an der Ladestation Am Hirschen 
2/1, können die KundInnen das 
Fahrzeug bequem per App für 

einen gewünschten Zeitraum reservieren. Jede Fahrt im 
Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann innerhalb 
des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen Station 
beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind auch 
Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene Auto 
kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch noch 
geschont. Die sichere Reichweite für die nachkommenden 
KundInnen ist dabei stets gewährleistet, ebenso wie ein 
sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatzkosten. 

Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und Aufent-
haltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 

Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy 
mit Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
  
 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abfuhr ist Montag, 20. Januar. 
Bei achtwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 
3. Februar. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 11. Januar 
geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 24. Januar 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 17. Januar abgeholt.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
  
Das Programm für nächste Woche: 
Dienstag, 14.01.2025
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-

kinder. 
In der Kinderwerkstatt beginnen wir mit den Vorberei-
tungen für ein Eistanz-Spiel, das in der kommenden Woche 
fertiggestellt wird. 
  
 
Mittwoch, 15.01.2025
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen der weiterführenden 
Schulen). Heute steht alles im Zeichen von Origami. 
  
18.30 bis 20 Uhr offener Mädchentreff für alle Mädchen ab 
Klasse 5 
  
 

Offene Seniorenarbeit
Jahresprogramm 2025 startet 

1. Veranstaltung am 24. Januar im Treffpunkt 
Unterhaltsamer Nachmittag mit der Grießhaber-Family 
aus Tennenbronn 
  
Der Arbeitskreis Offene Seniorenarbeit freut sich, dass es 
wieder gelungen ist, ein abwechslungsreiches Jahrespro-
gramm zusammenzustellen. Es wird in diesen Tagen an 
alle Einwohnerinnen und Einwohner ab dem Jahrgang 
1955 zugestellt. 
  
Zur 1. Veranstaltung laden auf Freitag 24. Januar in die 
Treffpunkt-Stube ein. 
Beste Unterhaltung mit der musizierenden Familie ist an 
diesem Nachmittag im Treffpunkt geboten. 
Die Plätze im Treffpunkt sind begrenzt, daher bitten wir, 
sich vorab telefonisch bei der Bürger-Info anzumelden! 
  
Anmeldungen unter Tel. 07836/58-0 oder 58-18 sind ab 
sofort möglich. 
  
Beginn des Kaffeenachmittags ist um 14.30 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 
Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
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Samstag, 11. Januar 
Narrenzunft Schiltach e. V. 
Jubiläum Narrenzunft Schiltach 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
  
Samstag, 11. Januar – 12. Januar  
SpVgg Schiltach 
28. Flößercup 
Sporthalle „Am Kaibach“ 
  
 

Vereinsmitteilungen

Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Abstauben mit anschließender Hexentaufe 

 
Am 05.01.2025 war es wieder soweit und die Fiechtewaldt 
Hexen sind mit dem Abstauben in der Rosenlaube in das 
neue Fasnetsjahr 2025 gestartet. 
  
Nach der Inspektion und Abstauben von den Häsern der 
Hexen durch unsere Kleiderwarte Stefan Heil und 
Francesca Joos, haben alle ein Abzeichen für das Jahr 2025 
bekommen und können damit an dem wilden Narren-
treiben in dieser Saison teilnehmen. 
  
Der 1. Vorstand Thomas Dieterle hat alle Anwesenden mit 
einem durchdringendem „Fiechtewaldt Hexen“ begrüßt. 
  
Wieder haben die Täuflinge einen kleinen Programm-
punkt am Abend vorbereitet. Nach einer kleinen Aufgabe 
für alle Hexen im Duo, gab es noch einen aktiven Teil in 
dem einige Auserwählte einige Wörter anhand Pantomime 
erklären mussten. 
  
Die Hexentaufe folgte im Anschluss. In der die Täuflinge 
einige Fragen zu unserem Verein beantworten mussten, 
und danach das Sägespänebad genießen durften. 
  
Die Fiechtewaldt Hexen dürfen vier neue Mitglieder 
begrüßen: Jil und Michelle Dieterle, Alexander Fleig und 
Sarah Basta. 
  
Danach führen wir ins Turmbräu nach Freudenstadt und 
haben den Start in die neue Saison gebührend gefeiert. 

Nächte Woche am Samstag dürfen wir bei der Narrenzunft 
und ihrem Jubiläumsball in Schiltach zu Gast sein. 
  
Auch dieses Jahr haben wir wieder einen vollgefüllten 
Fahrplan und freuen uns riesig auf viele schöne Umzüge 
und Veranstaltungen. 

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Feuerwehr feiert Familienfeier im großen Kreis 
Am Sonntag, 15.12., feierten die Mitglieder der Feuerwehr 
mit Angehörigen eine große Familienfeier im Gerätehaus. 
Weit mehr als 100 Gäste im Alter von Null bis über 90 Jahre 
waren gekommen. Kommandant Markus Fehrenbacher 
bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihren Einsatz, der 
im vergangenen Jahr geleistet worden war und sah diese 
Feier als kleinen Ausgleich für all die Mühen. Bei einem 
reichhaltigen Buffet mit unterschiedlichen Speisen und 
vielen Getränken war viel Zeit für Gespräche und 
Austausch. Nachmittags überraschte der Nikolaus die 
Kinder mit einem kleinen Präsent. Und ein überaus reich-
haltiges Kuchenbuffet bot im Anschluss für alle Mäuler das 
passende süße Stückchen. Ein paar nette Stunden im 
warm geheizten Gerätehaus gingen fröhlich zu Ende. 

Foto: Feuerwehr Schiltach
 

Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 10. Januar 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 
 
Jahrgang 1945 
Der Jahrgang 1945 trifft sich am Freitag 10. Januar 2025 um 
14:30 Uhr 
im „Treffpunkt“ zum 1. Beisammensein im „Neuen Jahr“. 



6

15 Jahre Weltladen Schiltach - FAIRwöhnt mit Qualität 
und Wärme
Der Weltladen in Schiltach feiert dieses Jahr sein 15-jähriges 
Jubiläum. Als Besonderheit wird in jedem Monat ein 
bestimmtes Produkt oder Motto in den Blick gerückt. Wir 
beginnen das Jahr 2025 mit ganz außergewöhnlichen 
Pullovern:

Es handelt sich um warme, gestrickte Pullover und Strick-
jacken - meist aus reiner Alpacawolle in verschiedenen 
Ausführungen und Größen. Die Waren stammen aus dem 
bolivianischen Hochland und werden von Frauen im 
Kulturzentrum Ayopaya im Dorf Independencia herge-
stellt.

Der hier in der Region beheimate Verein „Freundeskreis 
Inti Ayllus - Bolivienhilfe e.V.“, in dessen Vorstand die Schil-
tacherin Erika Gaiser tätig ist, unterstützt seit über 30 
Jahren dieses Dorf in seiner Entwicklung und hat auch den 
Kulturaustausch auf seiner Agenda. Wichtig ist vor allem 
die Schaffung von Arbeitsplätzen und dadurch auch von 
Zukunftsperspektiven auf dem Land.

Frauen sind diesbezüglich in Bolivien im Nachteil und 
erhalten durch dieses vor 8 Jahren gestartete Strickprojekt 
die Chance, sich und ihre Kinder eigenständig zu versorgen 
bzw. zum Familieneinkommen beizutragen. Der Erlös aus 
dem Pulloververkauf wird komplett an die Frauen ausbe-
zahlt, die damit auch neue Wolle finanzieren müssen.

Ins Leben gerufen hat dieses Projekt ein Mannheimer 
Lehrerehepaar, das für Strickmaschinen, Wolleinkauf und 
Design der Strickwaren viel Zeit, Geld und Herzblut inve-
stiert hat, so dass in der Zwischenzeit sehr hochwertige 
Produkte entstanden sind. Überzeugen Sie sich davon im 
Schiltacher Weltladen.

 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Auffbau NZ Jubiläum: 
Am Donnerstag, 09.01.25 ab 12:00 Uhr Zeltauffbau. Der 
Abbau ist am Montag, 13.01.25 geplant. 

75 Jahre Narrenzunft Schiltach e.V. 
Wir feiern mit Euch am Samstag, 11.01.2025 einen Jubilä-
umsabend.....es ist für jeden was dabei.
Wir freuen uns über 1000 Hästräger aus nah und fern in 
Schiltach begrüßen zu dürfen.
Ab 17:30 Uhr sind ein paar Getränke-Stände im Städtle 
aufgebaut für durstige Zuschauer und Hästräger. Es 
bewirten: Vereinsheim „ Zum Egehaddel“, Fiechtewaldt 
Hexen e.V in Ihrer Garage, Cafè Bachbeck am Buswarte-
häusle gegenüber Apotheke (dort befindet sich auch die 
Sprecher-Station für den Fackelumzug, Moderation: 
Tatiana und Markus, bekannt vom Fasnetsonntag), DRK an 
Ihrem Heim und Rosenlaube sowie die Feuerwehr an der 
Umzugsstrecke.
Wir beginnen um 19 Uhr mit einem Fackelumzug vom 
Bahnhof über Schramberger Straße bis zur Fried-
rich-Grohe-Halle.
In der Halle wird es ein kurzes Programm geben, danach 
wird die bekannte Partyband „Atemlos“ für Stimmung 
sorgen.
Im Barzelt mit Schiltach´s längster Theke heizt Euch DJ 
Marko so richtig ein. Dort bieten wir nur Bargetränke an.
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 10 Euro. Kein 
Vorverkauf. Kein Einlass unter 18 Jahren.
SWAT-Security wird für unsere Sicherheit sorgen.
Wir freuen uns auf eine coole Party  mit Euch!
Eure NZ Schiltach e.V.
Da es bei der Veranstaltung sicherlich etwas lauter wird, 
bitten wir die Anwohner der Friedrich-Grohe-Halle jetzt 
schon um Verständnis.
Vielen lieben Dank.
  
75 Jahre Schnurren in Schiltach: 
Am Samstag, 15.02.25 ist es soweit....traditionelles 
Schnurren in Schiltach! 
Wir Schnurranten starten wieder voll durch und freuen 
uns schon riesig auf Euch. 
Ab 14:30 Uhr: 
Treffpunkt, Bachbeck, Gasthaus Pflug, Schützenhaus und 
Rosenlaube. 
Ab 19:00 Uhr: 
Restaurante Jose , Kreuz, Haddelhome , Avia Twixx, Welsch-
dorf und Sportheim 
 

Schützenverein 
Schiltach

Mit Böllerschüssen das alte Jahr verabschiedet ...
Traditionell treffen sich die Kanoniere des Schützenver-
eins 1922 Schiltach zur Traditionspflege.
Das Böllerschießen an Neujahr hat eine lange Tradition, 
die in vielen Kulturen auf der ganzen Welt gefeiert wird. 
Ursprünglich diente das laute Knallen dazu, böse Geister 
zu vertreiben und das neue Jahr mit Glück und Wohlstand 
zu begrüßen. In Deutschland und insbesondere in katho-
lisch geprägten Landstrichen, hat sich diese Tradition über 
die Jahrhunderte hinweg gehalten.
Im Mittelalter wurden Böller und Feuerwerkskörper oft 
bei wichtigen Feierlichkeiten und Festen eingesetzt, um 
die Götter zu ehren und böse Geister fernzuhalten. Mit der 
Zeit entwickelte sich das Böllerschießen zu einem festen 
Bestandteil der Neujahrsfeierlichkeiten.
In vielen Regionen, wie zum Beispiel im Schwarzwald, ist 
das Böllerschießen an kirchlichen Feiertagen noch immer 
ein fester Bestandteil der Feierlichkeiten. Die Tradition 
wird oft von Schützenvereinen oder speziellen Böller-
gruppen gepflegt, die sich auf das Abfeuern von Böllern 
spezialisiert haben.
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Heutzutage ist das Böllerschießen nicht nur ein Symbol für 
den Beginn des neuen Jahres, sondern auch ein Ausdruck 
von Freude und Gemeinschaft. Viele Menschen versam-
meln sich, um das neue Jahr mit einem spektakulären 
Feuerwerk und lauten Böllern zu begrüßen.
Bild

Von links: Kanoniere: Jürgen Euhus; Arno Hahn, Joachim 
Breitsch, Oberschützenmeister: Rüdiger Haas; Oberkanonier: 
Hans-Peter Armburster 

Neujahrschießen 2025 des SV 1922 Schiltach e.V. 
Zum Jahresbeginn wurden die Vereinsmitglieder traditio-
nell zum Neujahrsschießen auf den Anlagen des Schützen-
vereins Schiltach zum sportlichen Wettkampf eingeladen.
Es nahmen erfreulich viele Mitglieder teil und kämpften in 
drei Disziplinen um die Wanderpokale, Medaillen und 
Ehrenbecher.
Die Sportleiter Carsten Sonntag, Roland Fuß wurden 
tatkräftig von Erhard und Arno Hahn unterstützt.
In allen Bereichen sind von den Teilnehmern gute Ergeb-
nisse erzielt worden.
In der Pokaldisziplin ist die Schusszahl begrenzt, beim 
Ehrenbecher kann, um die Chancen zu erhöhen, nachge-
löst werden.
Unter der Anwesenheit von Oberschützenmeister Rüdiger 
Haas konnte vor einem fast vollen Haus, die Siegerehrung 
von Arno Hahn durchgeführt werden.
Mit der Assistenz durch die verantwortlichen Sportleiter 
begann die Übergabe der Pokale, Medaillen und Ehrenbe-
cher an die glücklichen Sieger.
Ergebnisse Neujahrsschießen 2025 

1. Wanderpokal Schießen
Mit dem Luftgewehr in der Damen- und Jugendklasse 
erkämpfte sich die Schützin Rita Wörner (11,3 Teiler), vor 
dem Jungschützen Julian Hauer (15,5 Teiler) und der 
Schützin Luitgard Hahn (56,5 Teiler), den Pokal.
In der Disziplin KK-Sportpistole siegte Igor Reitmann 
(632,4 Teiler), vor Manfred Kamm (730,1 Teiler) und Jürgen 
Euhus (1196 Teiler).
Bei den KK-Gewehrschützen konnte sich Otto Fürst (116,7 
Teiler),
vor Dieter Hauer (154,7 Teiler) und Hans-Peter Armbruster 
(212,1 Teiler), behaupten 

2. Ehrenbecher Schießen
Gleichzeitig wurde wieder um die begehrten Ehrenbecher 
in drei Größen geschossen.
In der Luftgewehrdisziplin 10 m siegte Jugendleiter Marcus 

Uhde (22,2 Teiler)
vor Rita Wörner (29 Teiler) und Otto Fürst (63,6Teiler).
Bei den KK-Gewehrschützen holten sich Wilhelm Firner 
mit einem 111,3 Teiler vor Bernd Bühler (279,4 Teiler) und 
Stefan Mosler (319,1 Teiler), die vorderen Plätze.
Mit der KK-Sportpistole erreichte Stefan Mosler mit einem 
481,9 Teiler den ersten Platz vor Igor Reitmann (805,7 
Teiler) und Manfred Kamm (811,4 Teiler). 

Sieger des Neujahrschießen 2025 
  
3. Wanderstockschießen 2025
Wie seit 45 Jahren wurde eine aus einer „Feierlaune“ 
entstandene Disziplin des Wanderstockschießens als gesel-
ligen Abschluss des Neujahrsschießens durchgeführt.
Ausführende sind immer die Vorjahressieger (Im Bild 
Volker Wendt)
Alle teilnehmenden Schützen(innen) mussten versuchen 
mit einem für sie ungewohnten KK-Vereinsgewehr, 5 
Schuss ohne Probeschießen und Zwischenkontrolle des 
Schussbildes, stehend frei auf 50 m möglichst die maxi-
male Ringzahl von 50 Ringen zu erreichen.
Bei den Damen siegte Rita Wörner, den Herrenstock 
sicherte sich Timmy Niehoff 

Wanderstock Übergabe an die Sieger 2025 

www.skiclub-schiltach.de  
  
Fit durch den Winter 
Dienstag, 14.01.2025 
Der Skiclub lädt jeweils dienstags von 18:30 – 19:45 Uhr in 
die Friedrich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein. Für 
Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos, Nichtmitglieder 
bezahlen 1,50€/Abend. 
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Skikurse am Sonnenkopf 
Samstag, 25.01.2025 
Der Skiclub Schiltach bietet am Samstag, 25. Januar für 
fortgeschrittene Fahrer ab 8 Jahren im Skigebiet Sonnen-
kopf/Vorarlberg vierstündige Skikurse an. Die Kursgebühr 
beträgt 25€/Person und ist im Skigebiet zu bezahlen. Der 
Preis für die Ausfahrt inklusive des Skipasses beträgt für 
Erwachsene 83€, für Jugendliche 66€ und für Kinder 59€. 
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt direkt über TRIO-
Reisen unter 07836 606 oder info@trioreisen.de. Bei der 
Anmeldung für die Ausfahrt bitte angeben, ob eine Teil-
nahme an einem Skikurs gewünscht ist.  
  
Tagesfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls 
Samstag, 22.02.2025 
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 22. Februar 
gemeinsam mit TRIO-Reisen zu einer eintägigen Ausfahrt 
ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Ski- oder Snowboard-
kurse werden bei dieser Ausfahrt nicht angeboten. Die 
Anmeldung erfolgt direkt über TRIO-Reisen unter 07836 
606 oder info@trioreisen.de. Der Preis inklusive Skipass 
beträgt für Erwachsene 99€, für Jugendliche 86€ und für 
Kinder 66€. 
  
Skisafari 2025 
21. – 23.03.2025 
Der Skiclub lädt zu einer dreitägigen Skiausfahrt ins 
Ötztal/Österreich ein. Gefahren wird in den einzigartigen 
Skigebieten von St. Anton am Arlberg, Sölden und Ober-
gurgl-Hochgurgl. Die Übernachtung mit Frühstück und 
Abendessen ist im Explorer-Hotel in Umhausen vorge-
sehen. Das Hotel bietet nach einem anstrengenden Skitag 
außerdem einen Wellnessbereich mit Sauna, Dampfbad 
und Fitnessraum. Die Anfahrt zum Hotel und in die jewei-
ligen Skigebiete erfolgt mit dem Bus. Vereinsmitglieder 
bezahlen für diese Ausfahrt im Doppelzimmer 585€ und 
im Einzelzimmer 645€. Nichtmitglieder bezahlen jeweils 
einen Zuschlag von 30€. Dieser Preis beinhaltet die 
Busfahrt, die Skipässe und die Übernachtung mit Halbpen-
sion. Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2025. Die Anmel-
dung erfolgt über die Homepage vom Skiclub. 
  
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

 

 

Jugend 
28. Schiltacher Flößercup – Jugendfußballfest in Schiltach 
Die Jugendabteilung der Spielvereinigung 1926 Schiltach 
e.V. freut sich riesig auf das Wochenende 11. und 12. Januar 
2025, wenn in der Sporthalle am Kaibach das sportliche 
Highlight in Sachen Jugendfußball im Oberen Kinzigtal 
ansteht, denn der Schiltacher Flößercup wird bereits als 
28. Turnier ausgespielt werden. Hierzu lädt die Jugendab-
teilung der SpVgg Schiltach die Bevölkerung und alle 
Sportfreunde aus nah und fern sehr herzlich ein. 
  

  
Schiltachs Sporthalle wird somit wieder zum Fußball-Treff 
von insgesamt 45 Jugendmannschaften, also in etwa 400 
Fußballjuniorinnen und -junioren aus dem badischen und 
württembergischen Fußballverbandsgebiet, wenn die 
Jugendabteilung der SpVgg Schiltach mittlerweile nun 
bereits zum 28. Male den Schiltacher Flößercup für F-, E-, 
D- und C-Juniorenmannschaften veranstaltet. Pate dieser 
beliebten sportlichen Großveranstaltung sind die Schilta-
cher Flößer. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön! 
Die SpVgg Schiltach freut sich auf dieses Sportevent, grüßt 
schon heute alle Mannschaften mit Trainern, Betreuern 
und Anhang und hofft auf ein erlebnisreiches und großar-
tiges Wochenende für die jungen Sportlerinnen und 
Sportler, wobei Freundschaft und Kameradschaft mit 
sportlicher Fairness im Vordergrund stehen sollen. 
Am Samstagvormittag eröffnen um 09:00 Uhr die C-Juni-
oren in drei Gruppen das Turnier. Folgende Mannschaften 
kämpfen um den Flößercupsieg 2024: 
Gruppe 1: SG Kaltbrunn-Schiltach I, FV Tennenbronn, 
SGM Fluorn-Winzeln/Waldmössingen, SGM Mariazell 
Gruppe 2: SG Wolfach I, SG Fischerbach I, SG Wolftal, SGM 
Lauterbach/Hardt. 
Gruppe 3: SG Kaltbrunn-Schiltach II, SG Fischerbach II, SG 
Wolfach II, SGM SpVgg 08 Schramberg/SV Sulgen. 
  
Nachmittags ab 14:00 Uhr schließen sich die F-Jugend-
mannschaften mit zwei Gruppen an. 
Gruppe 1: DJK Villingen, SV Hausach, TSF Dornhan,VfR 
Hornberg 
Gruppe 2: SC Kaltbrunn, SV Mühlenbach, FC Kirnbach, SV 
Oberwolfach, SpVgg Schiltach 
  
Sonntagvormittag starten um 09:00 Uhr die D-Junioren 
mit insgesamt 12 Mannschaften in 3 Gruppen. Diese sind 
wie folgt besetzt: 
Gruppe 1: FC Kirnbach, FC Peterzell, SG Mariazell/
Locherhof, SpVgg Schiltach II 
Gruppe 2: FV Tennenbronn, FC Hardt, SC Kaltbrunn, 
SpVgg Schiltach I 
Gruppe 3: FV Schutterwald, SGM Schramberg, SG im 
Schuttertal, SG Wolftal. 
  
Nachmittag ab 14:00 Uhr bildet das Turnier der E-Junioren 
den goldenen Schluss des 28. Schiltacher Flößercups. Hier 
spielen 12 Mannschaften in drei Gruppen, die wie folgt 
besetzt sind: 
Gruppe 1: SpVgg Schiltach I, DJK. Welschensteinach, SV 
Mühlenbach, SV Waldmössingen 
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Gruppe 2: SG Hausach, FC Hardt, SV Oberwolfach, SV 
Haslach 
Gruppe 3: SV Schapbach II, FC Wolfach, SG Mariazell/
Locherhof, SpVgg Schiltach II 
  
Die Turnierpläne sind auf der Homepage der SpVgg Schil-
tach www.spvgg-schiltach.de eingestellt und können dort 
abgerufen werden. 
  

Wir freuen uns auf ein tolles Turnierwochenende und 
grüßen schon heute alle Mannschaften und Gäste sehr 

herzlich in der Sporthalle Schiltach-Schiltach! 
  
  
AH 
Traditionelle AH-Nachtwanderung 

Zur traditionellen Nachtwanderung trafen sich Mitglieder 
der AH—Freizeitgruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. 
diesmal erst am 03. Januar. Normalerweise wird diese seit 
Jahrzehnten durchgeführte Tradition zwischen den Jahren 
unternommen, was aber diesmal aufgrund von Termin-
problemen nicht klappte. 
Die diesmal 14 Mann starke Truppe startete von der 
„Kanzel“ bei der Stadtbrücke aus über die Hauptstraße, 
Bahnhofstraße, Vor Heubach an den „Hutschberg“, wo 
man seit vielen Jahren dankenswerter Weise zu einem 
Umtrunk bei Margret und Jürgen Fieser eingeladen ist. 
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! 
Nach Auffrischung des Flüssigkeitshaushaltes ging´s 
zurück ins Städtle, um im Gasthaus „Kreuz“ bei Imam und 
seinem Team bei gutem Essen und kühlen Getränken noch 
einige gesellige Stunden zu verbringen. 
Wie üblich ein schöner und lustiger Abend in kamerad-
schaftlicher Runde! 
  
Verein 
FC Kofi gewinnt Hallencup 2024 
16 Mannschaften hatten sich für den 2.Hallencup der 
SpVgg Schiltach angemeldet, der damit ausgebucht war. 
Nach der bescheidenen Ressonanz hatten die Verantwort-
lichen es noch einmal gewagt, und den Hallencup nicht an 
den Jahresbeginn, sondern an das Jahresende gepackt und 
wurden bestätigt. 

Besonders erfreulich, dass sich neben den Routinierten 
und zum Teil traditonsreichen Mannschaften, auch viele 
junge Fußballer für das Turnier angemeldet hatten und 
diese sich am Ende auch behaupten konnte. Nur die Hallen-
Asse vom FC Kofi konnten ihre Hallenstärke bis zuletzt 
behaupten. Am Ende gewann der FC Kofi gegen „Catch us if 
you can“ in einem sehr spannenden und ebenbürtigen 
Finale mit 2:1 und wurde somit Sieger des diesjährige 2. 
SVS Hallencups. Dritter wurde das NLZ (Nachwuchslei-
stungszentrum), vierter die „los Blancos“. Die Torjägerka-
none sicherte sich Ruben Bösinger mit 16 Buden. 
  

Ortsverein Schiltach

Neujahrsessen der SPD Schiltach 
Am 4. Januar trafen dich die Mitglieder und Freunde des 
SPD Ortsvereins zum gemeinsamen Neujahrsessen. Einge-
laden wurde ins Hotel Waldblick in Schenkenzell. Die 
Vorsitzende Inge Wolber-Berthold freute sich über die rege 
Teilnahme. Es war ein gemütliches Beisammensein bei 
leckerem Essen.
Die Teilnehmer erfuhren von den Gemeinderäten das 
Neueste aus der Kommunalpolitik. Ein weiteres Thema 
war die bevorstehende Bundestagswahl. Der SPD Bundes-
tagskandidat für den Wahlkreis Rottweil-Tuttlingen Mirko 
Witkowski aus Schramberg war mit seiner Familie zu Gast. 
Er berichtete über den Wahlkampf und stellte den brand-
neuen Flyer vor. Erster Höhepunkt für den Ortsverein im 
neuen Jahr ist der Hallenflohmarkt am 8. März 2025 in der 
Friedrich-Grohe-Halle. Die Vorsitzende nimmt ab sofort 
Ihre Anmeldungen für den Markt entgegen. 
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Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

- Junge Musikerinnen und Musiker waren Schlittschuh-
laufen - 
Am 02. Januar trafen sich 26 Jungmusiker und -musike-
rinnen der Jugendkapelle sowie dem Vororchester Schil-
tach/Schenkenzell um gemeinsam mit dem Zug nach 
Baiersbronn zum Schlittschuhlaufen zu fahren. Um 9:30 
Uhr ging es vom Bahnhof Schiltach Mitte in Richtung 
Baiersbronn, die Umsteigezeit am Bahnhof Freudenstadt 
wurde mit einem Besuch beim Bäcker überbrückt. 
In der Schlittschuhhalle angekommen, wurden alle mit 
den passenden Schuhen versorgt und dann ging es auch 
schon aufs Eis. Für die Neulinge unter uns gab es für die 
ersten Runden Hilfestellung von einem „Pinguin“, um 
mehr Sicherheit beim Fahren zu bekommen. Und mit der 
Zeit hatten alle den Dreh raus. 
Nach etlichen Runden auf dem Eis, glücklicherweise ohne 
größere Blessuren, machten wir uns um 15:00 Uhr im strö-
menden Regen auf den Weg zum Bahnhof Baiersbronn um 
mit dem Zug nach Hause zu fahren. Das Schlittschuhlaufen 
am Jahresanfang ist mittlerweile schon fast zur Tradition 
geworden und hat allen großen Spaß gemacht. 

 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung am 24. Januar 
2025 
  
Wie bereits im letzten Jahr angekündigt, findet unsere 
Mitgliederversammlung am Freitag, 24.01.2025 um 20:00 
Uhr im Schützenhaus in Schiltach statt. 
  
Tagesordnungspunkte:
1. Berichte der Vorstandschaft
2. Kassenprüfung
3. Entlastung Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Wünsche und Anregungen

Wer Lust und Freude am Schießen hat, kann ab 18:30 Uhr, 
unter Anleitung, an einem „Schießwettbewerb“ teil-
nehmen. 
Auch besteht ab 18:30 Uhr die Möglichkeit, sich bei einer 
Bratwurst mit Kartoffelsalat zu stärken. 
  
Um das Schützenhaus-Team bei der Planung zu unter-
stützen, bitten wir bis zum 17. Januar 2025 um eine Anmel-
dung bei marianne.ehrhardt@online.de oder telefonisch 
unter der Nummer 07836 2889. 
  
Wir freuen uns auf euer Kommen und das damit verbun-
dene Interesse an unserer Arbeit. 
  
Eure Vorstandschaft 
  

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Kindertanz für 6 -10 jährige 
Lust, sich zur Musik zu bewegen? 
Für wen? 6 - 10 jährige 
Start? Ab 9. Januar 2025 
Wann? Donnerstag, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Wo? Friedrich-Grohe-Halle  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 18 
Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungsreichen 
Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat 
Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treffpunkte werden 
individuell festgelegt und können unter der angegebenen 
Tel.-Nr. abgefragt werden. 
Info unter Tel. 01704446257 
 
Kursangebote TV  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in der 
Friedrich-Grohe-Halle statt 
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Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - ein 
Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. jeden 
Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 
  
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
  
„Gewinn für die Nächstenpflege im Land“ – Entlastungsbe-
trag für die Pflege wird endlich leichter zugänglich 
  
„Genau dafür haben wir jahrelang gekämpft!“, sagt Hans-
Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg e.V. „Endlich erfährt auch die nachbarschaft-
liche, ehrenamtliche Hilfe in der häuslichen Pflege Wert-
schätzung und all die Pflegebedürftigen im Land haben 
einen deutlich einfacheren Zugang zum Entlastungsbe-
trag. Das ist ein großer Gewinn für die Nächstenpflege hier 
im Land!“ 448.642 Menschen werden im Land zuhause 
gepflegt. Nach einer Studie des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg haben im Jahr 2019 nur rund 23 Prozent den 

Entlastungsbetrag abgerufen. Hohe bürokratische Hürden 
standen im Weg. 
  
„Der sogenannte Entlastungsbetrag von 125 Euro monat-
lich ist zur Unterstützung der Pflegenden in der häuslichen 
Pflege gedacht. Jahrelang hat sich der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. gemeinsam mit anderen Sozial-
verbänden dafür stark gemacht, dass der Entlastungsbe-
trag unbürokratischer abgerufen werden kann. Eben auch 
für die Nachbarin, die bei der Haushaltsführung hilft, für 
den Bekannten, der mal eben schnell einkaufen geht, die 
Studentin, die zum Arzt begleitet. Durch die Landes-
Reform der Unterstützungsangebote-Verordnung ist das 
jetzt möglich. Künftig kann für ehrenamtlich Helfende in 
der Pflege der Entlastungsbetrag eingesetzt werden. 
Nach wie vor fehlt jedoch eine Regelung für Mini-Jobber. 
„Denn dann könnten Pflegende den Entlastungsbetrag 
beispielsweise auch für ihre im Mini-Job angestellten Haus-
haltshilfen verwenden. Auch diese leisten einen wichtigen 
Beitrag in der Unterstützung der häuslich Pflegenden!“, so 
Hans-Josef Hotz. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Seit 01.01.2025 ist der Apothekennotdienst auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg 
unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erfor-
derliche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Haushaltssatzung 
des Abwasserverbandes Oberes Kinzigtal für das Haus-

haltsjahr 2025 
  
  
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über Kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) hat die 
Verbandsversamm lung am 10. De zember 2024 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlos sen: 
 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
  
1.  im Ergebnishaushalt mit den 
 folgenden Beträgen Euro
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.183.800
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von  -1.183.800
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Erträge von 0 
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von  0 
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  0 
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 
2.  im Finanzhaushalt mit den 
 folgenden Beträgen    
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von  1.183.800
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit von  -942.800
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
 des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von  241.000
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von 0 
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit von  -347.800
2.6  Veranschlagter 
 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -347.800
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  -106.800
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von  0
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von  -100.000
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  -100.000
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von  -206.800
  

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 Euro. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushalts-
jahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf 0 Euro. 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
250.000 Euro. 
 

§ 3 Umlagen 
  
Die Umlagen für die Verbandsgemeinden werden 
wie folgt festgesetzt: 
 
1. Allgemeine Betriebskostenumlage 1.170.800 Euro, 
 davon fallen auf die Gemeinden: 
 Schiltach 867.562,80 Euro, 
 Schenkenzell 303.237,20 Euro. 
 
2. Umlage zur Deckung des Investitionsaufwandes 0 Euro. 
  
Das Landratsamt Rottweil hat am 16. Dezember 2024 die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat zung mit Haushaltsplan 
bestätigt. Der Höchstbetrag der Kassenkre dite wurde 
genehmigt. 
Der Haushaltsplan liegt vom Donnerstag, 9. Januar bis 
einschließlich Freitag, 17. Januar 2025 bei der Stadt Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Rathaus Lehengericht), Zimmer 14 
öffentlich zur Ein sicht nahme aus. 
  
Schiltach, 2. Januar 2025 
  
gez. Thomas Haas 
Verbandsvorsitzender    
 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 10. Januar 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zum geselligen Beisammen-
sein in die schön dekorierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach  ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 12. Januar 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, Eis 
und Kaltgetränke. 
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Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach  ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
  
Mittwoch, 15. Januar 
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte.  
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach  ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. 
Team – Besprechung 
Das Treffpunkt – Team trifft sich um 9.15 Uhr zur Teambe-
sprechung in der Stube. 
  
VORSCHAU: 
  

kleinKUNST im 
  
Portugiesischer Abend mit Latinomusik und vinho tintho 
  

  
„A Voice, six Strings and a wooden Box“, schon der Name 
der Band sagt alles: Catja Ganatz überzeugt mit ihrer fulmi-

nanten Stimme, die Gitarre (gespielt von Max Ganatz) 
bringt die portugiesischen Weisen direkt ins Herz und 
Michael Kiefer an der Cachon steuert gekonnt den Lati-
norhythmus bei. Die portugiesische Band aus Wolfach ist 
dem Schiltacher Publikum nicht unbekannt, bereits im 
Sommer 2024 bereicherte sie das Fest der Kulturen. Der 
mitreißende Auftritt auf der Festbühne wird den Gästen 
noch in bester Erinnerung sein. Eines ist garantiert: 
Lauwarm ist die Gruppe nie, sondern immer mit vollem 
Einsatz. Sie machen lateinamerikanische Musik mit Herz-
blut, voller Emotionen und Lebensfreude. 
Nun eröffnet „A Voice, six Strings and a wooden Box“ die 
kleinKUNST – Saison im Treffpunkt. Der Start ist am 
Samstag, 18. Januar um 19.30 Uhr. Die Türen sind bereits 
ab 19 Uhr geöffnet, der Eintritt beträgt sechs Euro. Das 
Treffpunkt- Team bewirtet mit Getränken und Brezeln. 
Passend zum Abend wird portugiesischer vinho tintho 
angeboten. 
Der nächste kleinKUNST – Abend findet am Samstag, 29. 
März mit dem Trio „Chotsch“ statt. Chotsch ist eine 
Klezmer Formation aus Freiburg und spielt in der Beset-
zung Klarinette (Robert Dietrich), Kontrabass (Winfried 
Holzencamp) und Gitarre / Gesang (Moise Schmidt). 
Chotsch verbindet klassische Melodien experimentier-
freudig mit modernen Elementen. So geben sie dem 
Klezmer ihre eigene musikalische Handschrift, ohne ihm 
die Seele zu nehmen.
Kabarett, Musik und Heldentaten bietet die Kabarettistin 
Tina Häussermann zum Abschluss der Saison am Samstag, 
12. April. Mit ihrem Programm „Supertina rettet die Welt* 
– *im Rahmen ihrer Möglichkeiten“ gastiert sie bei „klein-
KUNST im Treffpunkt“.
Alle kleinKUNST – Abende beginnen um 19.30 Uhr, Einlass 
ist ab 19 Uhr. 
  
  

Wer spielt gewinnt…!  im  
  
Gemeinsam Spielen bei „Wer spielt gewinnt...!“ 
Zum ersten Mal im Jahr 2025 findet wieder der Spiele-
mittag „Wer spielt gewinnt...“ im Treffpunkt statt. Herzlich 
willkommen sind am Sonntag, 19. Januar alle Spielbe-
geisterten jeden Alters. Ob allein, in der Gruppe oder als 
Familie – es sind alle herzlich willkommen, die Lust am 
Spielen haben. „Rommé“ und „Mensch- ärgere – dich – 
nicht“ sind regelmäßig im Einsatz, doch es stehen auch 
viele andere Spiele im Treffpunkt zur Verfügung. Gerne 
können die Gäste auch eigene (Lieblings-)Spiele mitbringen. 
  

 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

0781/504 -5566

anb.leserservice@reiff.de
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Landschaftspflege 
 

Am 01. August 2024 ist die Neufassung der 
Landschaftspflegerichtlinie (LPR) offiziell in Kraft 
getreten. Die Landschaftspflegerichtlinie ist nach 
wie vor ein wichtiges Förderinstrument in der 
Landschaftspflege in Baden-Württemberg. Die 
Förderbereiche A-F bleiben auch in der neuen 
Fassung bestehen. Innerhalb der Förderbereiche 
wurden einzelne Punkte überarbeitet und die 
Fördersätze angepasst.  
 
2024 wurden beim LEV Mittlerer Schwarzwald in 
den Gemeinden Schenkenzell, Schiltach, Lauter-
bach, Schramberg und Wolfach wieder zahlreiche 
Anträge in den Förderbereichen LPR-A (Vertrags-
naturschutz) sowie LPR-B (Biotop- und 
Artenschutz) gestellt. Auch der Förderbereich D5 
(Wolfsprävention) wurden rege nachgefragt.  
 
 

Vom 13.-28. Juli 2024 fand das alljährliche IBG-
Workcamp in Lauterbach statt. Der LEV stellte 
Werkzeuge aus dem neu aufgestockten 
Werkzeugpool zur Verfügung. Auf dem Arbeitsplan 
standen Biotoppflegemaßnahmen wie das 
Abräumen einer Feuchtwiese (Biotopwiese 
Rotwasser), die Pflege und Instandhaltung von 
Wanderwegen sowie die Neubepflanzung des 
kleinen Schulhofs an der Grundschule Lauterbach. 
  
 

Projekte 
 

Intakte Moore leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz sowie zum Erhalt der Biodiversität. Vor 
diesem Hintergrund wurde in Lauterbach das 
Moorprojekt der Stiftung Naturschutzfonds 
Baden-Württemberg ins Leben gerufen (wir 
berichteten). Derzeit befinden sich 16 Einzelflächen 
mit insgesamt 15,8 ha im Projekt. Größe, Wertigkeit 
und Aufwertungspotenzial der einzelnen 
Projektflächen sind sehr unterschiedlich. Die 
Maßnahmen zum Schutz müssen an die 
Erfordernisse der Einzelflächen angepasst werden.  
Die Maßnahmenplanung durch das Planungsbüro 
Ö-Konzept aus Freiburg soll bis Juli 2025 
abgeschlossen sein. Mögliche Aufwertungs-
maßnahmen sind die Verbesserung des 
Wasserrückhalts in der Fläche sowie eine 
verbesserte Wasserzufuhr, der Erhalt bzw. die 
Pflanzung von Einzelbäumen zur Beschattung des 

 
 
 
 
 
 
 
Moorkörpers, die Reduktion von unerwünschtem 
Aufwuchs wie Adlerfarn, Brombeere oder 
Faulbaum sowie die Bekämpfung von Neophyten 
wie die Kanadische Goldrute. 
 
Auch der Schutz gefährdeter moortypischer Arten 
wie Rundblättriger Sonnentau (Drosera 
rotundifolia), Scheidiges Wollgras (Eriophorum 
vaginatum), Moosbeere (Vaccinium oxycoccus) 
und Torfmoosarten (Sphagnum spec.) spielen eine 
bedeutende Rolle beim Erhalt der Moorflächen. 
 

 
Rundblättriger Sonnentau (Drosera rotundifolia), Foto: E. Hämmerle 
 

 
Veranstaltungen 
 

Am 26. September 2024 fand in Kooperation mit 
den Biolandgruppen Rottweil und Schwarzwald-
Baar ein Praxistag zu Grünland, Weide und 
Melkroboter statt. Gemeinsam mit Dr. Edmund 
Leisen besichtigten wir zwei Weidebetriebe 
(Schiltach, St. Georgen) mit unterschiedlichen 
Weidekonzepten. Herr Leisen führte anschaulich 
und praxisnah durch die beiden Betriebe und gab 
praktische Empfehlungen zu den Themen 
Grünland und Futterbau, zur Weideführung sowie 
zu Fütterung und Tiergesundheit.  

Infobrief Dezember 2024 
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Umweltbildung
Im Rahmen des Streuobstwiesenprojektes an
der Grundschule Schiltach/Schenkenzell fand vom
09.–11.Oktober in Kooperation mit dem Kinder-
und Jugendbüro unsere beliebte Apfelsaftaktion
statt, diesmal für die 2. und 3. Klassen gemeinsam.
Die Kinder waren wie immer begeistert dabei und
freuten sich, ihren selbst gepressten Apfelsaft mit
nach Hause zu nehmen.

Beim Sommerferienprogramm der Stadt Schiltach
sowie der Gemeinde Hardt war der LEV ebenfalls
wieder beteiligt. Am 31. Juli konnte trotz drohender
Gewitter unsere Batnight in Kooperation mit dem
Kinder- und Jugendbüro stattfinden. Pünktlich zum
Kursbeginn verzogen sich die Gewitterwolken und
die Kinder konnten mit ihren Bat-Detektoren an der
Kinzig auf Fledermauserkundung gehen. Am 29.
Juli gab es wieder unsere Wildkräuterwanderung
in Hardt, die wie immer von einer Kräuterpädagogin
durchgeführt wurde. Unter ihrer fachkundigen
Anleitung sammelten die Kinder essbare
Wiesenkräuter, um anschließend daraus einen
schmackhaften Kräuterquark herzustellen.

Ergebnisse Offenland-Biotopkartierung
Die Ergebnisse der Offenland-Biotopkartierung im
Landkreis Rottweil (gesetzlich geschützte Biotope,
FFH-Mähwiesen) sind seit 12. November 2024
beim Kartendienst der LUBW unter abrufbar:

https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/?

Die Gemeinden Eschbronn, Hardt und Schramberg
wurden 2024 nachkartiert. Die Ergebnisse sind
voraussichtlich erst im Lauf des Jahres 2025
öffentlich zugänglich. Wir werden darüber
informieren.

Vorankündigung: Projektaufruf
LEADER Mittlerer Schwarzwald
Der Verein „Regionalentwicklung Mittlerer
Schwarzwald e.V.“ als Träger der LEADER Akti-
onsgruppe plant den nächsten Projektaufruf vom
20. Januar bis 07. März 2025. Bei diesem Projek-
taufruf können Anträge für die Module 3, 4 und 5
berücksichtigt werden (vorbehaltlich der Bereitstel-
lung der Landesmittel für 2025):

Modul 3: Landschaftspflegerichtlinie (LPR)
Modul 4: Innovative Maßnahmen für Frauen
Modul 5: Private, nicht-investive Maßnahmen

Die Anträge können von Privatpersonen, Vereinen,
Verbänden, Unternehmen und Kommunen in der
LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald gestellt
werden.

Auskünfte und Anträge
Regionalmanagement Mittlerer Schwarzwald e.V.
LEADER Geschäftsstelle
Hauptstr. 5
77761 Schiltach
Tel. 07836/955 -833 oder -779
leadermsw@landkreis-rottweil.de

Ausblick 2025
04. April 2025: Aktionstag Klimaschutz &
Regionale Landwirtschaft – kein Widerspruch!
Der LEV Mittlerer Schwarzwald, der Naturpark
Schwarzwald Mitte/Nord, die VHS Schiltach-
Schenkenzell sowie die Landfrauen, der
Ortsbauernverein und die Trachtengruppe
Schiltach/Lehengericht veranstalten am Freitag,
den 04. April 2025 von 17.30-22 Uhr den Aktionstag
Klimaschutz und regionale Landwirtschaft – kein
Widerspruch!
Vortrag Dr. Anita Idel: Die Kuh als Klima-
schützerin auf der Weide - Potenziale
nachhaltiger Beweidung für Bodenfruchtbarkeit,
biologische Vielfalt und Klimaschutz.
Vortrag Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord: Von
Feld und Wiese auf den Teller – Regional-
vermarktung und Klimaschutz im Naturpark
Schwarzwald Mitte/Nord.
Neben den Vorträgen wird es eine Ausstellung und
Informationsstände zum Thema geben sowie
Möglichkeit zur Diskussion und zum Austausch.
Veranstaltungsort: Friedrich-Grohe-Halle Schiltach.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Im kommenden Jahr wird es wieder einen
Grünlandtag in Kooperation mit dem LEV Rottweil,
der Unteren Landwirtschaftsbehörde sowie der
Unteren Naturschutzbehörde Rottweil geben. Der
Grünlandtag findet am Freitag, 09. Mai 2025 in
Wellendingen statt. Über Ort, Ablauf und Inhalt
werden wir rechtzeitig informieren.

Neues aus der Geschäftsführung
Kim Ebinger ist seit 01. November 2024 mit 10
Wochenarbeitsstunden aus der Elternzeit zurück.
Ihre Arbeitszeiten sind Montag und Dienstag.
Silke Stößer arbeitet aktuell mit 29
Wochenarbeitsstunden von Dienstag bis Freitag.

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich für das
Interesse an unserer Arbeit sowie für das
Engagement im vergangenen Jahr bedanken.

Wir wünschen allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und die
besten Wünsche zum
neuen Jahr!
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de 
  

  
Liebe Leser und Leserinnen! 
„Alles Gute“ steht auf vielen Glückwunschkarten. Zurecht, 
denn in diese beiden Worte können so viele gute Wünsche 
hineingelegt werden: Gesundheit, Freude, Zufriedenheit, 
gute Freundschaften, Erfolg, Halt, Orientierung, Frieden, 
Segen, gute Perspektiven und besonnene Entscheidungen 
... Und wenn nicht „alles gut“ ist, dann beinhaltet „Alles 
Gute“ den Wunsch einer guten Besserung, Geduld, Zuver-
sicht, Kraft, Trost, die Hoffnung auf offene Ohren und 
Türen zu stoßen, auf gute Wegweisung und -begleitung, 
und auch den Mut aufzustehen und ggf. zu widerspre-
chen... 
  
„Alles Gute“ – das ist Wunsch und Motto für 2025. Die 
Jahreslosung lautet: „Prüft alles und behaltet das Gute.“ 
(1.Thess 5,21) 
  
Dieser Satz sagt den Leichtgläubigen: Nickt nicht alles 
leichtfertig ab, sondern schaut genau hin. Fragt nach. 
Wägt ab. Widersprecht. Es ist nicht alles Gold, was glänzt. 
Und gleichzeitig ist so manches goldwert, das 
nicht glänzt. 
Und den chronischen Kritikern sagt die Jahreslosung: 
Schaut hin: da ist auch Gutes, Lebensdienliches, 

Wertvolles, Schönes. Nehmt es wahr. Schätzt es wert. 
Benennt und bewahrt es. 
  
In diesem Sinne: Alles Gute für 2025! 
  
Susanne Bühler 
Diakonin in der Bezirksjugend 
  
Donnerstag, 09.01.2025 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 10.01.2025 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
20.30 Uhr Jugendmitarbeitertreff JuMIX/Martin-Luther-
Haus 
  
Sonntag, 12.01.2025 – 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Schil-

tach; mit Prädikant Gerhard Bühler; gleich-
zeitig Kindergottesdienst; Zoom-Übertra-
gung; Kollekte „Armutsbekämpfung und 
Nothilfe in unseren Partnerkirchen“ 

  
Montag, 13.01.2025 
15.00 Uhr Frauenkreis in Schenkenzell mit „Gedanken 
zum neuen Jahr“/Nebenraum der Kirche 
  
Dienstag, 14.01.2025 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung/Martin-Luther-

Haus 
  
Mittwoch, 15.01.2025 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/MLH, Jugendraum 
  
Vorschau: 
Sonntag, 19.01.2025 - 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Schil-

tach; mit Prädikant Joachim Groß; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung 

  
  
Gesprächsabend „UmSieben“ am 21. Januar 2025: 
„Maria, der Turm“ – neue Forschungsansätze zu Maria 
Magdalena als Apostelin in der frühen Kirche. Gemeinsam 
mit Pfarrerin Claudia Roloff aus Offenburg, Leiterin der 
Bezirksstelle der Evangelischen Erwachsenenbildung in 
der Ortenau, wollen wir die alten Textzeugnisse nochmal 
genauer anschauen. Bei kritischer Betrachtung ergeben 
sich tatsächlich neue Hinweise auf die Bedeutung von 
Maria Magdalena. Wer möchte, kann sich zwei Texte, die an 
dem Abend im Fokus stehen werden, schon im Vorhinein 
anschauen: Johannes 11, die Auferweckung des Lazarus, 
und Lukas 10, 38-42, Jesus zu Besuch bei Maria und Martha. 
Schon heute herzliche Einladung am 21.01.2025 um 19 Uhr 
ins Martin-Luther-Haus! 
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Krippenspiel-Musical-Freizeit 2024 
„Komm wir gehn nach Bethlehem, sie wollen uns dort 
sehn, sie wolln uns zählen: 1,2,3!“ sangen über 40 begeis-
terte Krippenspiel-Kinder aus voller Kehle und eröffneten 
so den Familiengottesdienst am Heiligabend. Aufgeführt 
wurde das gleichnamige Krippenspielmusical von Mike 
Müllerbauer. 
Der Zuspruch für die Mini-Krippenspiel-Freizeit war dieses 
Jahr unglaublich groß – schon wenige Tage nach Anmelde-
schluss waren die regulären Teilnehmerplätze belegt. Das 
merkte man auch während des Probenwochenendes: Die 
Kinder, Eltern und Mitarbeiter waren hoch motiviert, 
sodass in nur zwei Tagen das ca. 30-minütige Krippenspiel 
einstudiert werden konnte. Geprobt wurde am 22.12. und 
23.12. – den Tagen, in denen die Kinder voller Vorfreude 
und Energie sind, und die Eltern froh sind, wenn jede 
Minute für Weihnachtsvorbereitungen genutzt werden 
kann. 
Zwischendurch war Zeit für Hobbygruppen, bei denen 
Last-Minute-Weihnachtsgeschenke gebastelt, Kuchen 
gegessen, Werwolf und Schokoladenessen gespielt wurde. 
Bei der Weihnachts-Olympiade konnten die Kinder unter 
Beweis stellen, wie fit sie in den Disziplinen „Geschenk-
sack-Hüpfen“, „Christbaumkugel-Weitwurf“ oder 
„Geschenke-Wett-Einpacken“ sind. 
Durch einen kleinen Perspektivwechsel entstand im Krip-
penspiel eine ergänzende Schwerpunktsetzung: Nicht die 
Wirte, sondern Kinder waren die Wegweiser zum Stall, die 
Maria und Josefs Notlage erkannten und ganz pragmatisch 
handelten: „Lasst uns von den Kindern lernen, zu sehen 
wo Hilfe nötig ist, nicht lange zu überlegen und abzuwägen, 
sondern zu handeln!“ griff Petra Engelberg diese Schwer-
punktsetzung in ihrer Ansprache im Gottesdienst auf. 
Freuen dürfen sich alle auf das nächste Kinderchorprojekt 
mit Emma Schuffenhauer im Frühjahr, wenn es in den 
Europapark und das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
geht. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 12. Januar 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  
Mittwoch 15. Januar 2025 
18.00 Uhr Allianz-Gebets-Woche 
  
Ganz herzlich laden wir ein zum Gebetsabend im Rahmen 
der diesjährigen Allianz-Gebets-Woche 2025. Diese welt-
weite 179. Gebetswoche steht unter dem Thema „Mitei-
nander Hoffnung leben“. Und unser Mittwochabend hat 
das wichtige Thema „Hoffnung verbreiten, Gutes fördern 
mit allen Kräften“. Der Bibeltext dazu steht in 1. Thessalo-
nicher 5,15: „Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit 
Bösem vergelte, sondern jagt allezeit dem Guten nach, 
füreinander und für jedermann.“ Dafür lohnt es sich doch 

zu beten und es selbst so zu tun. 
Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Gebetsstart 
ins neue Jahr 2025. Das Opfer an diesem Abend ist für die 
Arbeit der Evangelischen Allianz. 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 11.01. bis 19.01.2025 
  
Samstag, 11. Januar 
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
  
Sonntag, 12. Januar Sonntag der Taufe des 
Herrn 
10:00 Uhr St. Cyriak:  Primiz Pater Daniel, 

anschließend Feier in der 
Festhalle Schapbach 

15:00 Uhr St. Cyriak:  Dankandacht mit Erteilung 
des Einzelprimiz-Segens 

15:00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 13. Januar  
18:30 Uhr St. Jakob: Heilige Messe 
  
Dienstag, 14. Januar  
08:00 Uhr   St. Laurentius: Laudes 
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesfeier im Pflege-

heim Gottlob Freithaler 
Haus 

Info: St. Ulrich: Heilige Messe entfällt 
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
  
Mittwoch, 15. Januar  
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
   (im Ged. an Lorenz 

Schmider u. verst. Angeh.) 
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe, im Anschluss 
Stille Anbetung 
  
Donnerstag, 16. Januar  
18:00 Uhr   St. Laurentius: Vesper 
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
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18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im Anschluss 
Stille Anbetung, Beichtgele-
genheit 

  
Freitag, 17. Januar  
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 18. Januar  
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe 
   (im Ged. an Reinhard Groß 

u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 19. Januar  
08:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe 
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe 
  
  

Termine und Hinweise: 
Schiltach St. Johannes B: 
Dienstag, 14.01.2025
09.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 

Tel. 0173-6584759 
  

  
Sternsingen 2025 
  
Unter dem Motto „ERHEBT EURE STIMME – STERN-
SINGEN FÜR KINDERRECHTE“ zogen am 28. Und 29. 
Dezember insgesamt 22 Sternsinger in je 7 Gruppen durch 
Schiltach und Lehengericht um den Segen für das neue 
Jahr zu bringen und um Spenden für notleidende Kinder 
zu erbitten. 
  
Dank der großzügigen Mithilfe der Bevölkerung konnten 
9.914,66Euro gesammelt werden. 
  
Den Sternsingern und ihren erwachsenen Begleitern 
dankte die katholische Kirchengemeinde am 02. Januar 
nach dem Gottesdienst mit einem gemeinsamen Essen. 
  
Für Ihre freundliche Aufnahme und Gastfreundschaft, 
sowie für Ihre Unterstützung und Ihre Spenden bedanken 
sich die Sternsinger und ihre Begleiter nochmals herzlich. 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 13.01.2025 09.30 Uhr Krabbelgruppe – 
Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  

Sonstiges

Kfz-Zulassungsstelle 
Info 
Die Kfz-Zulassungsstelle bleibt am Samstag, 18.01.2025 
geschlossen: 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 
Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“ 
  
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im Januar 2025 wöchentlich Sprechtage in der 
Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. 
An allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olga-
straße 6 in Rottweil erreichbar und steht für persönliche 
Beratungen und Hausbesuche zur Verfügung. 
  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema 
barrierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwer-
punkte bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel 
sowie Finanzierungsmöglichkeiten. 
  
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 14. Januar von 
13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg 
Parktorweg 1 statt. 
  
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de  
 
Das Forstamt Rottweil informiert: neue Motorsägenlehr-
gänge am Ausbildungsstandort Oberndorf in 2025 
  
Auch im Jahr 2025 bietet der Ausbildungsstandort Obern-
dorf a. N. mehrere Motorsägenlehrgänge an. 
  
Neue Termine: 
24./25.03.2025 
12./13.05.2025 
22./23.09.2025 
20./21.10.2025 
  
Informationen zur Anmeldung finden Sie auf der Home-
page der Stadt Oberndorf: 
https://www.oberndorf.de/verwaltung/
staedtische+einrichtungen/motorsaegenlehrgang 
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Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Simon Köninger 
unter 0171/2787177 zur Verfügung. 

Agentur für Arbeit
Arbeitsmarkt im Dezember: Arbeitslosigkeit 

leicht gestiegen 
Im Berichtsmonat Dezember 2024 ist die Arbeitslosigkeit 
im Vergleich zum Vormonat leicht angestiegen. 12.464 
Menschen waren arbeitslos gemeldet, 175 Personen mehr 
(1 Prozent) als im November und 1.502 Personen (14 
Prozent) mehr als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote 
blieb bei 4,3 Prozent. Die Quote in Baden-Württemberg 
betrug ebenfalls 4,3 Prozent. 
  
Die anhaltend schwache Konjunktur belastet den Arbeits-
markt: Die Arbeitslosigkeit ist im Jahresdurchschnitt 2024 
deutlich gestiegen. Die Nachfrage nach Arbeitskräften 
bleibt dagegen schwach. Die Inanspruchnahme konjunk-
tureller Kurzarbeit war 2024 stark ausgeprägt. Im August 
2024 lag die Zahl der Kurzarbeitenden im Agenturbezirk 
nach vorläufigen, hochgerechneten Daten bei 2.787 
Personen in 140 Betrieben. Das sind fast doppelt so viele 
wie im Vorjahr (August 2023: 1.398 Kurzarbeitende) – und 
mehr als zehn Mal so viele wie im August 2022 (237 Kurzar-
beitende). 
Aufgrund der schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen hat die Bundesregierung zum 1. Januar die Bezugs-
dauer für das Kurzarbeitergeld von zwölf auf bis zu 24 
Monate verlängert. „Mit dem Kurzarbeitergeld erhalten 
Betriebe in schwierigen Zeiten mehr Planungssicherheit, 
sie können damit ihre erfahrenen und eingearbeiteten 
Beschäftigten halten“, erklärt Sylvia Scholz, Chefin der 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen. 
„Von der verlängerten Bezugsdauer profitieren Unter-
nehmen, die sich bereits jetzt in Kurzarbeit befinden und 
bei denen der Arbeits- und Entgeltausfall mehr als zwölf 
Monate andauern wird.“ 
Im Dezember zeigten 79 Betriebe für 1.099 Beschäftigte 
aus dem Agenturbezirk Kurzarbeit an (vorläufige Daten, 
01.12. bis 26.12.24). Schwerpunkte bei den neuen Anzeigen 
nach Branchen waren die Herstellung von Metallerzeug-
nissen, Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen, 
Maschinenbau, Herstellung von elektrischen Ausrü-
stungen sowie Herstellung von Gummi- und Kunststoff-
waren. 
  
Alle Informationen zum Thema Kurzarbeit: www.arbeitsa-
gentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeld-
formen/kurzarbeitergeld-anzeige-antrag-berechnung 
  
Entwicklung in den Rechtskreisen 
Bei der Agentur für Arbeit (Rechtskreis SGB III) waren im 
Dezember 5.903 Personen arbeitslos gemeldet (146 
Personen mehr als im Vormonat und 1.113 Personen mehr 
als vor einem Jahr). Im Bereich der Jobcenter (Rechtskreis 
SGB II) waren 6.561 Arbeitslose registriert (29 Personen 
mehr als im Vormonat und 389 Personen mehr als im 
Vorjahr). Durch die Träger der Grundsicherung (Jobcenter) 
wurden 53 Prozent aller Arbeitslosen betreut. 
  
Stellenmarkt 
Die Nachfrage nach Arbeitskräften bleibt verhalten: 839 

Stellen wurden im Dezember neu gemeldet (164 weniger 
als im Vormonat und 246 weniger als vor einem Jahr). 
Aktuell befanden sich damit 3.262 freie Stellen im Bestand 
der Agentur für Arbeit. 
  
Die Regionen im Überblick 
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit im Kreis Rottweil ist im 
Dezember gestiegen. 2.839 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 72 Personen mehr (3 Prozent) als im November 
und 352 Personen bzw. 14 Prozent mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote betrug 3,5 Prozent. 
  
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit im Schwarz-
wald-Baar-Kreis ist im Dezember gestiegen. 5.750 Menschen 
waren arbeitslos gemeldet, 47 Personen mehr (1 Prozent) 
als im November und 763 Personen bzw. 15 Prozent mehr 
als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 4,7 
Prozent. 
  
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit im Kreis Tuttlingen 
ist im Dezember gestiegen. 3.875 Menschen waren 
arbeitslos gemeldet, 56 Personen mehr (2 Prozent) als im 
November und 387 Personen bzw. 11 Prozent mehr als vor 
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 4,6 Prozent. 
 

Aus der Schule

Informationsabend

Gustav-Rivinius-Platz 4
77756 Hausach

Telefon  07831 96920-0
Telefax  07831 96920-20

ks.hausach@ortenaukreis.de
www.ks-hausach.de

Offene Türen von 18:00 bis 20:00 Uhr

• Schulhausbegehung (EDV-Räume, Übungsfirma)
• Vorstellung Profilfach / Fachschaften
• Individuelle Beratung
• Bewirtung durch die Jahrgangsstufe 12

Kompaktinformation in der Aula

18:00 Uhr  Wirtschaftsgymnasium und 
       Wirtschaftsgymnasium mit internationalem Profil

18:45 Uhr  Berufskolleg I und Berufskolleg II

19:30 Uhr  Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft 

Mittwoch, 15.01.2025

18:00 bis 20:00 Uhr
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Allgemeinbildendes
Gymnasium (das neue G9)

Ankommen, mitkommen,
weiterkommen durch ...

... flexible Nachmittagsbetreuung
mit Hausaufgabenbegleitung
und breitem AG-Angebot
(Montag bis Freitag bis 15 Uhr)

... umfassendes Konzept zur
Stärkung der Persönlichkeit
mit zahlreichen außerunter-
richtlichen Veranstaltungen

... Berufs- und Studienorientierung
von Klasse 5 bis zum Abitur

Gemeinschaftsschule
mit gymnasialer Oberstufe
im Verbund

gemeinsam.gemeinsam.lernen.leben.lachen

• Wir bereiten auf alle Abschlüsse
vor (Hauptschulabschluss,
Realschulabschluss, gymnasialer
Bildungsgang mit Ziel Abitur)

• an 3 Nachmittagen Ganztag mit
Lernzeiten & Workshopangeboten

• jedes einzelne Kind darf sich noch
entwickeln und wird intensiv
unterstützt, die Entscheidung
des Abschlusses wird im Laufe
der Lernerfolge getroffen

Zwei Schulen - alle Abschlüsse

Webseite

Moderne
Sportstätten &
Kinzigtalbad

Innovative
Ausstattung

Gute
Bus- / Zug-
Anbindung

Ganztags-
betreuung

Schulstadt Hausach

Gemeinsame
Mensa

Schul-
broschüre

Schulfilm Schul-
film

Schul-
broschüre

WebseiteWebseite

Mathias Meier-Gerwig
Schulleiter RGG

Simone Giesler
Rektorin GMS

 
 

Das Technische Gymnasium Rottweil 
informiert: 

Unsere Informationsveranstaltung mit Vortrag, Präsenta-
tion von Schülerarbeiten und Schulrundgang findet in 
diesem Jahr am Donnerstag, den 16.01.2025 um 16.00 Uhr 
und Freitag, den 17.01.2025 um 14.00 Uhr im Großen Saal 
/ Ebene 2 statt. Schülerinnen und Schüler und deren Eltern 
erhalten hier Informationen über Aufnahmebedingungen, 
Aufnahmeverfahren, den Abschluss, die Prüfungsanforde-
rungen und auch über die fachlichen Inhalte der unter-
schiedlichen Schwerpunkte des Technischen Gymna-
siums. 
  

Die vier angebotenen Schwerpunkte sind: 
•  Mechatronik (Maschinenbau Steuerungs- und Elektro-

technik)  
•  Gestaltungs- und Medientechnik 
•  Informationstechnik  
•  Technik und Management (Maschinenbau und Betriebs-

wirtschaftslehre) 
  
Ansprechpartnerin: Frau Natali Fibich (fibich@ehg-rott-
weil.de) 
 

Die Zweijährige Berufsfachschule Metall 
informiert: 

Die Informationsveranstaltung der 2BFM mit Vortrag, 
Präsentation und Schulrundgang findet in diesem Jahr 
ebenfalls am Donnerstag, den 16.01.2025 um 16.00 Uhr 
und Freitag, den 17.01.2025 um 14.00 Uhr in der Aula /
Ebene 2 statt. Schülerinnen und Schüler und die Eltern 
erhalten hier Informationen über Aufnahmebedingungen, 
Aufnahmeverfahren, den Abschluss, die Prüfungsanforde-
rungen und auch über die fachlichen Inhalte dieser 
Schulart. Insbesondere Schülerinnen und Schülern, 
welche sich nach dem Hauptschulabschluss oder ähnlichen 
Abschlüssen weiter qualifizieren und orientieren wollen, 
werden hier interessante Entwicklungschancen geboten. 
  
Für Ihre Fragen und weitere Informationen bietet unsere 
Ansprechpartnerin, Frau Anne-Cathrin Burry, telefonische 
Beratungsgespräche an. 
Vereinbaren Sie bitte einen Termin über: 
burryac@ehg-rottweil.de 
 

Eine Tradition besteht weiter 
Am 19.12.2024 nahm die ganze Schule gemeinsam am 
Eislauftag der WRS und RS Oberes Kinzigtal teil. Die Fach-
schaft Sport organisierte das Event für die komplette 
Schule, welches mittlerweile schon zur langjährigen Tradi-
tion geworden ist und aus dem Jahreskalender nicht mehr 
wegzudenken ist. Offenburg und Baiersbronn waren in 
diesem Jahr unsere beiden Ziele, auf die sich die verschie-
denen Klassenstufen aufteilten. Eine solche „Mammutver-
anstaltung“ verläuft nie komplett reibungslos, aber trotz 
kleiner Hürden, hatten die SchülerInnen einen gelun-
genen Tag auf dem Eis. Sie haben sich sehr gefreut, endlich 
wieder eine klassenübergreifende Aktion zu machen, 
gemeinsam mit allen. Die Hilfsbereitschaft untereinander 
wird bei uns großgeschrieben und ein gutes Miteinander 
mit gegenseitiger Hilfe und Rücksichtnahme sind selbst-
verständlich, sodass auch ungeübte Schlittschuhläufer 
einen erfolgreichen Tag hatten und viel gelernt haben. Es 
war genau die richtige Abwechslung zur anstrengenden 
Klassenarbeitsphase vor den Weihnachtsferien. Für einige 
rundete ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt in Offen-
burg die schöne Aktivität ab. Gemeinsam unterwegs sein, 
Bewegung, gute Gespräche, all das darf an einem solchen 
Tag stattfinden. Einfach nur schön, dass die ganze Schule 
an diesem Tag gemeinsam unterwegs war. Vielen Dank an 
die Organisatoren und die vielen begleitenden Lehrkräfte, 
ohne die bereitwillige Mehrarbeit ist ein solcher Tag nicht 
zu realisieren. 
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Tag der offenen Tür am Progymnasium 
Alpirsbach 

Am 16. Januar 2025 öffnet das Progymnasium Alpirsbach 
ab 15.30 Uhr seine Türen für alle interessierten Gäste. Nach 
einem offenen Ankommen findet zunächst um 15.45 Uhr 
eine gemeinsame Begrüßung in der Aula statt.
 
Von hier aus nimmt die fünfte Klasse des Progymnasiums 
die Kinder gegen 16.00 Uhr mit auf eine spannende Reise 
durch die neuen Fächer am Gymnasium. Dabei lernen sie 
nicht nur ihre möglichen Mitschüler aus Klasse 5, sondern 
auch das Schulhaus und die Lehrkräfte am Progymnasium 
Alpirsbach kennen. Gegen 17.35 Uhr kehren die Schüler 
von der Reise zurück, sodass Zeit für weitere Aktivitäten 
und Ausstellungen bleibt. 
Die Eltern und alle „großen“ Gäste können in der Zwischen-
zeit natürlich ebenfalls die Schule in einer kleinen Führung 
mit integrierter Vorstellung des Progymnasiums kennen-
lernen. Diese dauert ungefähr eine Stunde und beginnt 
um 16.10 Uhr. Anschließend können sie sich in einem 
gemütlichen Café international mit Eltern, Schülern und 
Lehrkräften der Schule zusammensetzen, um noch mehr 
zu erfahren, oder die Mitmachaktionen und Ausstellungen 
im Schulgebäude erkunden. 
Das Alpirsbacher Gymnasium mit seinen rund 100 Schü-
lern und 15 Lehrkräften freut sich sehr auf Ihren Besuch! 
 

Vereinsmitteilungen

CDU Schiltach/Schenkenzell
Einladung zum Neujahrsempfang
Mit dem Neujahrsempfang am Donnerstag, 09. Januar 2025 
um 19.00 Uhr in der Szene64 in Schramberg
eröffnet der CDU-Kreisverband das Jahr 2025 und lädt die 
gesamte Bevölkerung zu diesem Ereignis ein. 
Festredner ist in diesem Jahr Thorsten Frei MdB, Erster 
Parlamentarischer Geschäftsführer der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion. 
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, bei einem kleinen 
Imbiss ins Gespräch zu kommen.
Ihr
CDU-Ortsverband 
 

Einladung zur offenen Mitgliederversammlung und 
“Politik an der Feuerschale” 
Der CDU-Ortsverband Schiltach-Schenkenzell lädt zur 
offenen Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 16. 
Januar 2025, um 19:00 Uhr im Hotel Waldblick, Schulstraße 
12, 77773 Schenkenzell, ein. 
  
Besonderer Gast ist die Bundestagsabgeordnete Dr. Maria-
Lena Weiss, die einen Bericht aus Berlin geben wird und 
spannende Einblicke in aktuelle politische Themen bietet. 
  
Tagesordnung der Mitgliederversammlung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht aus Berlin – Dr. Maria-Lena Weiss 
3.  Bundestagswahl 2025 
4.  Rückblick Kommunalwahlkampf 
5.   Bericht der CDU-Fraktion im Gemeinderat Schenken-

zell 
6.  Bericht der CDU-Fraktion im Gemeinderat Schiltach 
7.   Anpassung der Mitgliedsbeiträge an den neuen Mindest-

satz 
8.  Verschiedenes 
  
Politik an der Feuerschale 
Bereits ab 18:00 Uhr lädt Dr. Maria-Lena Weiss zur Veran-

staltung “Politik an der Feuerschale” auf der Terrasse des 
Hotels Waldblick ein. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Punsch und Glühwein können Interessierte mit ihr ins 
Gespräch kommen und Fragen stellen. Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung ins Hotel verlegt. 

 

Feuerzangenbowle im Theisenkopfturm am Samstag, 
18.1.2025
Treffpunkt: 17.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften für die Fahrt zum Mattenweiher
 
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell bietet für 
Mitglieder und Freunde die traditionelle „Feuerzangen-
bowle“ in der Turmhütte an - bei hoffentlich angemes-
senen Temperaturen. 
Im Rucksack bitte mitbringen: eine Taschenlampe oder 
eine Laterne, eine Tasse, etwas Wasser und wer möchte 
noch etwas gegen den kleinen Hunger (z.B. Hefezopf oder 
salziges Gebäck und, oder, ....). Wir haben auch etwas alko-
holfreien Punsch im Gepäck 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb bitte um Anmel-
dung bei
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Gerlinde + Michael Götz Tel: 07836-347 email: schwarz-
waldmaedel@blumen-goetz.de 
Anmeldeschluss ist am 16/01/2025
Je Teilnehmer wird ein geringer Unkostenbeitrag erhoben! 
Bei „Unwetterwarnung“ findet die Tour nicht statt, weitere 
Auskunft gibt es ebenfalls bei
Gerlinde + Michael Götz. 

 
Auf den Spuren der Lumpenkönigin von Helga Harter am 
8. März 2025 
Schwarzwaldverein steht nicht nur für Wandern und 
Natur, sondern auch für Kultur. Anlässlich des Weltfrauen-
tages am Samstag, 8. März 2025, Beginn 10 Uhr, lädt der 
Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell e.V. zu einer 
Lesewanderung mit der Buchautorin Helga Harter nach 
ihrem Roman „Die Lumpenkönigin“ ein.  
Der Weg führt uns mit ca. 10 km und 230 hm auf den 
Spuren der Roman-Protagonistin Isabella durch ihre neue 
Heimat in Schenkenzell. Hier hoffte sie nach schweren 
Schicksalsschlägen doch noch ihr Glück zu finden. Der Weg 
war sehr schwer und nur mit viel Kraft, Ausdauer, Zähig-
keit und Durchhaltevermögen zu schaffen.
Die Autorin Helga Harter begleitet uns und liest aus ihrem 
Buch „Die Lumpenkönigin“ vor. 
Der Abschluss ist im Restaurant „Waldblick“ geplant. Bei 
schlechtem Wetter finden dort auch die Lesungen statt. 
Die Wanderführung hat Susanne Schrade, Tel: 
07834/867118. Es wird zu wetterangepasster Kleidung, 
guten Wanderschuhen, Getränk und ein Vesper geraten. 
 

Handball Kinzigtal

HB Kinzigtal - HGW Hofweier: 37:28 (19:13) 
  
Torspektakel in der Nachbarschaftssporthalle. Die HB 
Kinzigtal siegt souverän gegen die HGW Hofweier 2 
  
Es war angerichtet, endlich wieder Heimspiel bei der HB 
Kinzigtal, dazu noch volle Halle durch die Nikolausfeier 
für die HBK-Jugend und mit dem letztjährigen Vizemeister 
der HGW Hofweier 2 einen attraktiven Gegner zu Gast. 
Mit einer konzentrierten Leistung ging man in das Spiel 
gegen die HGW Hofweier 2. Tore durch die beiden Rück-
raumspieler Yannik Bessei und Nico Göttmann wurden zu 
Beginn noch durch den agilen Hofweierer Mael Askin 
ausgeglichen und so waren die ersten Minuten noch sehr 
ausgeglichen. Dann legte man auf Seiten der HBK aber 
einen Zahn zu. Über ein 10:7 nach 15 Spielminuten und 
weiteren schnellen Toren in den restlichen Spielminuten 

erarbeitete man sich bis zur Halbzeit einen komfortablen 6 
Tore Vorsprung. Mit 19:13 wurden die Seiten gewechselt. 
19 eigene Tore in einer Halbzeit gab es auf Seiten der HBK 
nicht allzu oft zu bejubeln. Zeigt aber, dass die spielerische 
Umstellung langsam Früchte tragen. 
Auch die 2ten 30 Minuten ein ähnliches Bild. Die junge und 
agile Heimmannschaft hatte wenig Probleme die offensive 
Hofweier Abwehr zu knacken. Immer wieder waren es die 
schnellen Lukas „Bubi“ Bühler und Patrick Spinner, welche 
die Abwehr vor große Probleme stellte. Im Gegensatz zu 
anderen Spielen in dieser Runde schaffte man auch eine 
gute Abwehr in Zusammenarbeit mit den beiden Torhü-
tern Felix Kuntz und Sebastian Götz zu stellen und so 
immer wieder zu schnellen Tempotoren zu kommen. 
Insgesamt war der 37:28 Sieg mehr als verdient. Trotzdem 
darf man auf Seiten der HB Kinzigtal nun nicht leicht-
sinnig werden und sich nicht von dem Ergebnis blenden 
lassen. Immer noch waren zu viele technische Fehler im 
Spiel der HBK. Außerdem kann man die Mannschaft der 
HGW Hofweier 2 nicht mit der Mannschaft vergleichen 
welche letztes Jahr noch Vizemeister wurde. Das Spiel zeigt 
jedoch auch, dass man weiterhin auf dem richtigen Weg 
ist. Im letzten Heimspiel 2024 kommende Woche 14.12.2024 
um 20 Uhr in der Nachbarschaftsporthalle gegen die HSG 
Hanauerland 2 muss die Mannschaft beweisen, dass die 
Leistung bestätigt werden kann. Das Ziel ist es, die Fans 
weiterhin zu begeistern und ungeschlagen in eigener Halle 
zu bleiben. 
  
HB Kinzigtal: Yannik Bessei (6), Lukas Bühler (5), Nico 
Göttmann (4), Jakob Kilguß (4), Lukas Bühler (3), Dominik 
Jurczyk (3), Kai Lehr (3), Patrick Spinner (3), Daniel Bühler 
(2), Niklas Bühler (2), Jannik Rombach (2), Sebastian Götz, 
Felix Kuntz 
  
HGW Hofweier: Mael Askin (6), Julius Isen (6), Jarno Mättler 
(5), Luis Stark (4), Marc Wolber (2), Moritz Gränke (1), Tom 
Kühne (1), Jan Riester (1), Marc Schäfer (1), Julian Spitz-
müller (1), Joel Eckenfels, Samuel Stiglmeier 
  
Schiedsrichter: Franz Halmsteiner, Robert Fautz 
 
Rückblick- Berichte vom Wochenende 
  
mJE-BOL JSG Scutro 2 - HB Kinzigtal 
  
Am 21.12. ging es zum Jahresabschluss zum Auswärtsspiel 
zur SG Scutro. Nach einem langen Dezember mit vielen 
Spielen und Terminen wollten sich nochmals alle Spieler 
zeigen. 
Diese Motivation wurde direkt umgesetzt und gerade in 
der Offensive zeigte man viele gute Seiten. Die daraus 
resultierenden Tore gaben die Möglichkeit einige Kinder 
zum Einsatz zu bringen. Nur die Abwehr war ab und an 
einen Schritt zu spät und konnte die schwungvollen 
Angreifer nicht immer im Zaun halten. Insgesamt gestal-
tete sich die erste Hälfte so sehr offen. 
In Halbzeit zwei sollten nun auch noch die Spieler eine 
Chance bekommen, welche in der ersten Halbzeit noch auf 
der Bank Platz nehmen mussten. Es zeigte sich ein 
ähnliches Bild wie in Halbzeit eins. Vorne konnte man sich, 
teils mit gutem Passspiel und teils mit schönen Einzelbe-
wegungen, weiterhin in der Offensive gut durchsetzen. 
Hinten gelang der Zugriff zwar nun besser doch der Gegner 
fand immer wieder Wege zum Abschluss zu kommen. 
Über den kompletten Verlauf ergab sich damit ein sehr 
ausgeglichenes Spiel. 
Die gezeigte Leistung war ordentlich und so kann man 
zufrieden in die Winterpause gehen. Im neuen Jahr gilt es 
dann weiter an den Defensiven Fähigkeiten zu arbeiten 
und weiterhin mit Motivation bei der Sache zu bleiben. 
Es spielten: Mattis, Lucas, Ilay, Jakob, Oskar, Taneo, Janne, 
Nils, Philian, Max, Ben, Louis, Jan, Till, Theo 
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wJD-BOL JSG Scutro - HB Kinzigtal 17:16 (8:6) 
Eine ganz hauchdünne Niederlage kassierten die Mädels 
der D-Jugend bei ihrem Auswärtsspiel in Schuttern- trotz 
zwei Toren Rückstand zur Halbzeit gab man niemals auf. 
Die zweite Halbzeit ging daher dann auch mit einem Tor 
an uns- leider hat es in der Endabrechnung nicht zu einem 
Punktgewinn gereicht. 
Es spielten für den HBK: Mia Weiß (im Tor), Fabienne 
Lehmann, Amelie Lehmann (2), Dejanas Chessa, Lina 
Wohriska (6), Milena Zweigart, Nora Müller (4), Karo 
Hubrich, Melina Benz (4) 
  
  
mJD-BOL   TuS Ottenheim - HB Kinzigtal 22:17 (12:12) 
Trotz krankheits- und urlaubsbedingt sehr kleinem Kader 
zeigten die D-Jugend-Jungs eine sehr gute erste Halbzeit, 
lagen zwischenzeitlich mal mit einem Tor vorn, dann zwei 
Mal mit drei Toren hinten und kämpften sich immer 
wieder ran über Treffer von Ben Kilgus, Benjamin Kilguß 
und Piet Schillinger. Nach dem 12:12 zur Halbzeit war das 
Spiel dann nach Wiederanpfiff schnell eine klare Sache für 
die Gastgeber, die mit einem 5- Tore- Lauf auf 18:13 
vorlegten und diesen Vorsprung dann trotz allem Einsatz 
unserer Jungs bis zum Ende über die Zeit bringen konnten. 
Es spielten für den HBK: Youssef Khalaf, Ben Kilgus (5), 
Rastin Zati, Piet Schillinger (3), Benjamin Kilguß (9), Julius 
Bühler, Sasan Strobel, Luca Neumaier, Erik Stumpp 
  
wJC-BOL HB Kinzigtal – JSG Scutro 21:35 (9:16) 
In einer überaus torreichen Partie zogen die Mädels der 
C-Jugend gegen die Gäste der JSG Scutro leider deutlich 
den kürzeren- von Beginn weg hatten die Gäste das 
Geschehen im Griff und summierte sich der Rückstand 
trotz beherztem Einsatz leider auf. 
Es spielten für den HBK: Jasmin Schmider (10), Lea Hein-
zelmann (3), [Name nicht verfügbar] (3), Carlotta Weigold 
(2), Selina Bianca Wohlgezogen (2), Jana Elisa Müller (1), 
Liliana Antonella Faust, Selina Jessica Heizmann, Lena-Mia 
Stenzel  
  
mJC-BOL TuS Ottenheim – HB Kinzigtal 27:15 (15:9) 
Einen denkbar schlechten Start hatten die Jungs der 
C-Jugend beim Auswärtsspiel in Ottenheim- bis zur 11 
Minute dauerte es, ehe Ben Kilgus den ersten Treffer für 
den HBK erzielte und da hatte man bereits 7 Gegentore 
kassiert. Dann aber lieferten die Jungs eine sehr ordent-
liche Leistung ab und konnten das Spiel bis zur Halbzeit-
pause ausgeglichen gestalten. Nach Wiederanpfiff hielt 
man noch lange mit, ehe dann die Kräfte schwanden und 
die Gastgeber nochmal den Vorsprung ausbauen konnten. 
Es spielten für den HBK: Georg King (Tor), Justin Marquardt 
(2), Piet Schillinger, Tom Kilgus (3), Erik Stumpp, Felix 
Stumpp (3), Ben Kilgus (5), Anton Fay (1), Benjamin Kilguß 
(1), Maximilian Bühler 
  
wJB-SL  SG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim – 

HB Kinzigtal 28:24 (15:9) 
Stark ersatzgeschwächt verliert die weibliche B-Jugend bei 
der HSG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim mit 28:24 
(15:9) das letzte Spiel des Jahres 
Das Spiel in Nonnenweier stand von Anfang an unter 
keinem guten Stern. Mit nur 7 Feldspielerinnen, davon 
eigentlich nur 2 Rückraumspielerinnen, reisten die Mädels 
an. Das war leider vom Start weg zu spüren. Man begann 
mit ungewöhnlich vielen Fehlern im Angriff. Damit zogen 
von Anfang an die Gastgeber Tor für Tor davon. Nach 6 
Minuten stand es schon 6:2. Danach stabilisierte sich die 
Abwehr und man zwang die HSG immer wieder ins Zeit-
spiel. Leider konnte die HBK daraus kein Kapital schlagen, 
da im Angriff immer noch nicht viel zusammen lief. Beim 
Stand von 8:3 kam nach der Auszeit ein besseres Angriffs-
spiel zustande und man konnte den Abstand wenigstens 
konstant halten. Aber bis zur Pause lief es trotzdem nicht 

mehr besser und man ging mit einem 6 Tore Rückstand in 
die Kabine.
In der Halbzeitpause hatte sich die Mannschaft dann 
Einiges vorgenommen und kämpfte sich langsam ins Spiel. 
Nach 7 Minuten in der 2. Halbzeit verkürzten sie auf 18:14 
aber konnten den Schwung nicht beibehalten. Das Angriffs-
spiel lief zwar besser, aber leider verwertete man die 
Torchancen nicht immer konsequent. Beim 24:18 waren 
dann wieder 6 Tore Unterschied. Die HBK kämpfte weiter 
und kam mit 26:23 dann wieder in Schlagdistanz. Leider 
hatte das Spiel aber zu viel Kraft gekostet und die Mann-
schaft konnte nicht weiter verkürzen. Damit gingen dann 
die zwei Punkte auch verdient mit dem 28:24 Endstand an 
die HSG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim.
Für den HBK spielten: Yeimy Regalado Santana & Leni 
Scheerer im Tor, Lydia Benz, Mila Elger (5), Klara Jehle, Eva 
Kilguß (13/3), Luise Harter (2), Susanna Uygun (3), Magda-
lena Weigold (1) 
  
Zwei Jugendbundesligaspielerinnen der HBK im Spitzen-
spiel im Einsatz 
Am 4. Advent stand für die beiden B-Juniorinnen der HB 
Kinzigtal noch ein ganz besonderes Spiel auf dem 
Programm- im Spitzenspiel der Vorrundengruppe 6 der 
Jugendbundesliga waren gleich zwei Spielerinnen der HBK 
im Einsatz. Mila Elger läuft in dieser Saison mit Doppel-
spielrecht für die SG Altdorf/Ettenheim auf, Eva Kilguß ist 
beim TuS Steißlingen aktiv, ebenfalls mit Doppelspielrecht. 
Das Team von Eva ist bereits sicher ohne Punktverlust für 
die Meisterrunde qualifiziert, Mila`s Mannschaft hat noch 
sehr gute Chancen als Tabellenzweiter ebenfalls in diese 
Meisterrunde einzuziehen. Bei aller Rivalität als Gegner 
auf dem Platz schnüren beide auch gerne ihre Schuhe bei 
der HB Kinzigtal und haben sich mit dem Trikot der 
anderen für dieses Foto nach dem Spiel fotografieren 
lassen. Der HBK wünscht beiden noch viele weitere Erfolge 
in dieser höchsten Spielklasse (und natürlich auch bei uns 
J ). 

B-Jugendspielerinnen Eva Kilguß und Mila Elger
 
Vorschau auf das kommende Wochenende: 
Heimspiele am Samstag, den 12.01.2025 in der Sulzberg-
halle in Alpirsbach: 
mJD-BOL 12:30 Uhr HBK – TuS Ottenheim 
wJC-BOL 14:00 Uhr HBK – TV St. Georgen 
mJB-BOL 15:30 Uhr HBK – TV St. Georgen 
mJA-SL 17:00 Uhr HBK – SG Köndringen/Teningen 
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Senior*innen beim Neujahrsempfang

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) 
lud die Bewohner*innen des Pflegeheims Gottlob-Frei-

thaler-Haus zum Neujahrsempfang ein. 
Die Bewohner*innen des Pflegeheims Gottlob-Freithaler-
Haus (GFH) kamen am Montag, 2. Januar, in den Schloss-
bergsaal der Einrichtung, um mit einem Glas Sekt das neue 
Jahr 2025 zu begrüßen. 
Die stellvertretende Betreuungsassistenz-Team-Leiterin 
Susanne Schrade hielt eine Neujahrsansprache, blickte 
zurück aufs vergangene Jahr und gab einen Ausblick ins 
kommende. 

Sie erinnerte an ausgewählte Eckpunkte 2024, beispiels-
weise an die Fertigstellung des letzten Terrassenanbaus 
und den Tag der offenen Tür, den die SGS gemeinsam mit 
der benachbarten Bürgerbegegnungsstätte „Treffpunkt“ 
feierte, die zeitgleich ein „Fest der Kulturen“ ausrichtete. 
Die Besucher beider Veranstaltungen flanierten zwischen 
den Nachbarn hin und her und die Bewohner*innen des 
Pflegeheims konnten viele Freunde und Besucher*innen 
begrüßen. 
Kooperationen, wie beispielsweise mit der Grundschule, 
einigen Vereinen und Schiltacher Kindergärten, deren 
Kinder und Vertreter regelmäßig zu Besuch im Pflegeheim 
waren, würden auch im kommenden Jahr fortgeführt, 
versicherte Schrade. 
Damit war sie auch schon beim Jahresausblick. Der 2024 
angelegte Naschgarten, den die Senior*innen je nach 
körperlichem Vermögen in Teilen selbstständig bewirt-
schafteten, geht 2025 in die zweite Saison. Wieder freue 
man sich auf das Erleben des Gartenjahres vom Vorziehen 
von Setzlingen auf den Fensterbänken bis zur Ernte und 
deren Verarbeitung. Natürlich dürfe auch das Naschen 
sowie die vielen Gespräche zwischen den Besuchern dort 
über Gartenarbeit heute und damals und viele andere 
Themen nicht zu kurz kommen, so Schrade. 
Sie kündigte Feste im Jahreslauf des Pflegeheims und einen 
weiteren gemeinsamen Jahresausflug der Senior*innen 
mit neuem Überraschungsziel an und erinnerte an die 
letztjährigen zur Bodenschiffsfahrt und in den Karlsruher 
Zoo. 
Auch der Alltag bei der SGS wird wieder viel Abwechslung 
bereithalten, wie beispielsweise regelmäßige Grill- -Kaffee- 
oder Bastelnachmittage, Musikproben umliegender 
Vereine im Schlossbergsaal, die immer zu kleinen 
Konzerten für die GFH-Bewohnenden werden, Besuche 
der Schiltacher und Schenkenzeller Feste und Veranstal-

tungen oder Sport- und Werkgruppentreffen für die 
Senior*innen. 
Anschließend erhob die Rednerin ihr Glas und wünschte 
den GFH-Bewohner*innen ein gesegnetes neues Jahr mit 
vielen guten Eindrücken und Gesundheit. 
  
Susanne Schrade gibt den Bewohner*innen des Gottlob-
Freithaler-Hauses beim Neujahrsempfang einen Ausblick 
auf das kommende Jahr. 
  

Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung in 
Oberwolfach 

Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 26.04.2025 
beim Landratsamt Offenburg statt.
Als Grundlage für diese Prüfung führt der Angelverein 
Oberwolfach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfi-
schereiverband Baden-Württemberg e.V. vom 15.03 bis 
12.04.2025 einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen 
Fischereiprüfung durch. Der Lehrgang umfasst folgende 
Sachgebiete: Allgemeine und spezielle Fischkunde, 
Gewässerökologie und Fischhege, Geräte- und Gesetzes-
kunde.
Der Lehrgang findet freitags von 18.00-21.00 Uhr und sams-
tags von 9.00 -16.00Uhr in der Lachszucht, Gelbach 1a in 
77709 Oberwolfach statt.
Neben vielen Tipps, Tricks und Lehrfilmen zeigen wir 
Ihnen an unserem Praxistag (ein Samstag, 8 Std.) die spezi-
elle Knotenkunde, Gerätemontage, Angeltechniken, Wurf-
übungen, Wasserinsekten und Kleinfischarten im Fließge-
wässer und vieles mehr. Unseren Praxistag runden wir mit 
der Versorgung und Verwertung von Fischen ab.
Die Lehrgangsunterlagen werden bei Kursbeginn bestellt. 
Sie bieten einen hervorragenden Lehrstoff, um die umfang-
reiche Vorbereitung zu unterstützen.
Info und Anmeldung zum Kurs Oberwolfach (Teilnehmer-
zahl auf 25 Personen begrenzt) Meldeschluss 28.02.2025 
bei Wolfgang Welle, Weihermatte 2, 77709 Wolfach, 
Tel.07834/867872 ab 16.00 Uhr, E-Mail: 
(wolfgang-welle@t-online.de). 

 

„Achterbahn der Gefühle“ 
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich jeweils 14-tägig, das nächste 
Mal am Mittwoch, den 15.01.2025 von 18.00 bis 19.30 Uhr 
im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in der 
Eichenstr. 24, Hausach. 
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0. 
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 Gemeinde Schenkenzell

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER  -    WAS  -    WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Michael Jehle  ☏ 9397-14 Zi 12
michael.jehle@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☏ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☏ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏ 0175 1489716 
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 15. Januar 2025  findet ab 19.00 Uhr im  
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinderats-
sitzung statt.  
  
Öffentlich werden folgende Tagesordnungspunkte beraten: 
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Vereinbarung mit dem Tierschutzverein Alpirsbach 

zur Aufnahme von Fundtieren
3. Ergebnisse der Umfrage zur Jugendbeteiligung
4. Annahme von Spenden
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 
  
Schenkenzell, 07.01.2025 
  

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Aus der gemeinsamen Sitzung  
des  Gemeinde- und Ortschaftsrates 

Sitzung vom 18.12.2024 
 

1.  Vorberatung und Verabschiedung der Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan 2025

 
a) Vorstellung Ergebnishaushalt 
Der Ergebnishaushalt 2025 weist ein veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis von – 151.200 €. Damit kann der 
Haushaltsausgleich nicht erreicht werden. Dem Ergebnis 
zugrunde liegen geplante ordentliche Erträge in Höhe von 
5.757.600 € und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 
5.908.800 €. 
  
Die Gewerbesteuereinnahmen, die bislang ca. 25 % der 
Einnahmen ausgemacht haben, mussten um ein Drittel 
geringer angesetzt werden. Hier wurde statt der 1,5 Mio. € 
des Vorjahres nur 1 Mio. € eingeplant. Größter Einnahme-

posten ist nun der Anteil der Gemeinde an der Einkom-
menssteuer mit 1.328.400 €. An Schlüsselzuweisungen 
kann die Gemeinde mit mehr Einnahmen wie im Vorjahr 
rechnen. Hier wurde 913.900 € eingeplant (2024: 808.100 €). 
Positiv ist auch, dass die Gemeinde erstmals eine Zuwei-
sung in voller Höhe für den Kindergarten St. Ulrich erhält. 
  
Auf der Ausgabenseite stellen die Personalaufwendungen 
mit 1.240.500 €, was ca. 20 % der Aufwendungen ausmacht, 
den größten Anteil dar. Für die Kreisumlage, deren Hebe-
satz auf 29,0 v.H. erhöht werden soll, wurden Mittel in 
Höhe von 803.000 € eingeplant. Für die FAG-Umlage liegen 
die Aufwendungen bei 637.700 €. 
  
b) Vorstellung Finanzhaushalt 
Im Finanzhaushalt ist bei Einzahlungen in Höhe von 
5.492.100 € und Auszahlungen von 5.431.800 € ein 
Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts von 
60.300 € ausgewiesen. 
  
Das geplante Investitionsvolumen liegt bei 1.453.900 € mit 
gegenüberstehenden Einzahlungen von 850.500 €. Zur 
Deckung des Finanzierungsmittelbedarfs aus Investitions-
tätigkeit kann zum einen der o.g. Zahlungsmittelüber-
schuss herangezogen werden, zum anderen ist eine Kredit-
aufnahme von 250.000 € vorgesehen. Für die Tilgung der 
bestehenden und geplanten Kredite sind 73.500 € einge-
stellt. Nach Verrechnung ergibt sich eine Reduzierung des 
Finanzierungsmittelbestands um 366.600 €. 
  
c) Verabschiedung Gesamthaushalt 2025 
In der Sitzung vom 27.11.2024 wurde der Haushaltsplan 
2025 im Gemeinderat vorberaten. Nach Vorlage der wich-
tigsten Eckdaten beim Kommunal- und Prüfungsamt des 
Landratsamts Rottweil gab es von deren Seite keine Fragen 
oder Beanstandungen. 
  
Der Haushaltsplan enthält auch die Zahlen der mittelfri-
stigen Finanzplanung für die Jahre 2026 – 2028. Nachdem 
für das Jahr 2026 nochmal mit einem negativen ordent-
lichen Ergebnis gerechnet wird, wird für 2027 und 2028 
eine Verbesserung erwartet, sodass der Haushaltsausgleich 
in beiden Jahren wieder erreicht werden kann. Die erwar-
teten Entwicklungen der einzelnen Positionen können 
dem Gesamthaushalt entnommen werden.  
  
Haushaltsrede des Bürgermeisters: 
„Liebe Mitglieder des Gemeinderats, sehr geehrte Damen 
und Herren,

heute versammeln wir uns, um über den Haushalt für das 
Jahr 2025 zu sprechen. Ein Haushalt, der nicht nur Zahlen 
und Pläne umfasst, sondern auch die Zukunft unserer 
Gemeinde und das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
im Blick hat.

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
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In den letzten Jahren haben wir gemeinsam viele Herausfor-
derungen gemeistert. Doch die wirtschaftliche Lage hat sich 
in den letzten Monaten zunehmend verschärft. Die Unsicher-
heiten auf den Märkten, die steigenden Kosten und die 
anhaltenden globalen Krisen haben auch vor unseren 
Betrieben nicht Halt gemacht. Wir müssen uns darauf 
einstellen, dass die kommenden Haushalte schwieriger 
werden, als wir es uns wünschen.

Es ist zu erwarten, dass wir in den nächsten Jahren auf 
Kreditaufnahmen und auch auf die Hilfe von Zuschüssen 
angewiesen sein werden, um unsere Investitionen weiterhin 
realisieren zu können. Dies ist keine leichte Entscheidung, 
aber sie könnte notwendig sein, um die Handlungsfähigkeit 
unserer Gemeinde zu sichern. Wir müssen uns bewusst 
sein, dass wir in einer Zeit leben, in der die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen nicht stabil sind. Wenn sich die allge-
meine wirtschaftliche Lage nicht schnell ändert, wird dies 
noch stärkere Auswirkungen auf unsere örtlichen Betriebe 
und deren Auftragslage haben. Bereits jetzt zeichnet sich 
eine 6-stellige Summe an Gewerbesteuerrückzahlungen aus 
Vorjahren ab. Dies und die damit verbundene niedrigere 
Gewerbesteuer von geplant 1 Million € wird sich deutlich 
bemerkbar machen. Abfedern können wir durch den gestie-
genen Anteil an der Einkommenssteuer und bei den Schlüs-
selzuweisungen des Landes. Allerdings sind Mehraufwen-
dungen bei der FAG-Umlage und auch bei der Kreisumlage 
vorgesehen. Die Personalaufwendungen steigen aufgrund 
der zuletzt deutlichen Lohnanstiege. Im Ergebnishaushalt 
fehlen uns 151.200 €. Der gesetzlich geforderte Haushalts-
ausgleich ist 2025 leider nicht möglich. Mit dieser Erkenntnis 
sind wir landauf, landab weiß Gott nicht die einzigen, aber 
es stimmt einen schon nachdenklich, wenn es einer Vielzahl 
an Gemeinden so geht.  
  
Die Anforderungen an die kommenden Jahre werden extrem 
herausfordernd sein. Die Sanierung der gemeinsamen 
Grundschule steht an. Des Weiteren müssen wir schauen, 
welche Entwicklungsmöglichkeiten haben wir innerorts und 
gibt es eventuell Möglichkeiten kleinere Flächen für unsere 
örtlichen Gewerbebetriebe zu generieren.  
  
Das Land wollte zeitnah noch Ergebnisse im Bereich Hoch-
wasserschutz vermelden, ob wir hier zum Zuge und in den 
vordringlichen Bedarf kommen ist derzeit noch nicht klar. 
Auch hier hoffen wir zeitnah auf positive Rückmeldungen. 
  
Einige Vorhaben, die bereits im Haushalt 2024 eingeplant 
waren, konnten aufgrund der langen Planungsphasen und 
der Schwierigkeiten, geeignete ausführende Betriebe vor Ort 
zu bekommen, noch nicht umgesetzt werden. Einige Investi-
tionsvorhaben werden gerade umgesetzt. Es sei nur die 
Ausstattung der Siedlungen mit Sirenen oder auch die 
Ausstattung der Feuerwehr mit dem Digitalfunk zu nennen. 
Ein weiteres Vorhaben ist die Sanierung der zweiten Brücke 
in Wittichen, welche sich leider ins neue Jahr verschieben 
wird. Ebenso die heute vergebene Straßensanierung der 
Auestraße, welche zumindest wirtschaftlich ein sehr gutes 
Ergebnis erbrachte. Einiges wie die Sanierung des ehema-
ligen Haus des Gastes musste nochmals genauer untersucht 
werden, hier gibt es aber positive Nachrichten, wir werden 
die Ausschreibungen früh im kommenden Jahr vergeben 
können. 
  
Bedauerlich, dass Vieles in der Warteschleife steckt. Vor 
allen Dingen, weil wir wissen, wie wichtig diese Projekte für 
die Entwicklung unserer Gemeinde sind. Aber extrem 
verlängerte Lieferzeiten und dadurch entstandener Rück-
stau macht uns zu schaffen. Wir müssen uns daher darauf 
einstellen, dass wir Geduld und Ausdauer benötigen, um 
diese Herausforderungen zu meistern. 
  

Trotz dieser Schwierigkeiten dürfen wir den positiven Blick 
in die Zukunft nicht verlieren. Wir haben die Möglichkeit, 
gemeinsam Lösungen zu finden und die Weichen für eine 
positive Entwicklung zu stellen. Es ist wichtig, dass wir 
weiterhin in die Infrastruktur unserer Gemeinde inve-
stieren, um sie zukunftsfähig zu machen. Wir müssen die 
örtlichen Betriebe unterstützen und ihnen helfen, die 
Herausforderungen zu bewältigen, damit sie auch in 
Zukunft Arbeitsplätze sichern können. 
  
Ich möchte an dieser Stelle auch die Arbeit unserer Verwal-
tung und der Gemeindemitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie der Damen und Herren im Bauhof würdigen. Herz-
lichen Dank für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Augsburger und Frau 
Mäntele für die Erstellung des Haushalts. Vielen Dank auch 
Ihnen meine Dame und meine Herren für das stets gute 
Miteinander im Gemeinderat. Nur wenn wir weiterhin 
konstruktiv diskutieren und gemeinsam Mittel und Wege 
suchen Probleme anzugehen und zu lösen werden wir Erfolg 
haben. Danke dafür.“ 
  
  
Verwaltungsleiterin Susanne Augsburger stellt anhand 
einer Präsentation die Eckdaten des der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans vor und geht dabei auf einzelne 
Positionen noch näher ein. 
  
Ein Gemeinderat merkt an, dass die inzwischen wich-
tigsten Einnahmequellen mit dem Gemeindeanteil der 
Einkommenssteuer sowie den Schlüsselzuweisungen 
einwohnergebunden sind. Eine der wichtigsten Aufgaben 
der Gemeinde ist es daher, die aktuellen Einwohner zu 
halten und neue Einwohner hinzu zu gewinnen. Daher 
muss überlegt werden, wie Bauplätze geschaffen und ange-
boten werden können. Auch die Unterstützung der Vereine 
durch die beschlossenen und im Haushalt aufgenom-
menen Investitionskostenzuschüsse ist sehr wichtig. Diese 
Unterstützung kommt durch das starke ehrenamtliche 
Engagement wieder zurück. Es wird auch aus dem 
Gremium der Verwaltung für die Aufstellung des Haus-
haltsplans gedankt. Dieser wird als sehr solide angesehen. 
  
Nach Empfehlung des Ortschaftsrats beschließt der 
Gemeinderat die Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
plan 2025 einschließlich der Finanzplanung für die Jahre 
2026 – 2028. 

 
2. Ausgleichstockantrag 2025

 
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Schenkenzell hat ein 
Tanklöschfahrzeug aus dem Jahr 1985 im Einsatz. Trotz 
des hohen Alters ist das Fahrzeug optisch noch gut im 
Schuss. Allerdings gibt es bei auftretenden Schäden erheb-
liche Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Ersatzteilen. 
Taktisch ist das Fahrzeug auch nicht mehr auf dem 
neuesten Stand. Der Bedarfsplan für die Ersatzbeschaffung 
von Feuerwehrfahrzeugen aus dem Jahr 2022 sieht vor, den 
Tanker bis spätestens 2027 auszutauschen. Dies wollen wir 
nun angehen. Bei der Ersatzbeschaffung des Fahrzeugs 
sind weitere alte Anhänger, die heute nicht mehr zeitgemäß 
sind, auszutauschen. Für den Ersatz des Fahrzeugs sieht 
der Vorschlag im Bedarfsplan einen Gerätewagentransport 
(GWT) vor. Mit der Überarbeitung der Verwaltungsvor-
schrift des Innenministeriums über Zuwendungen für das 
Feuerwehrwesen in Baden-Württemberg, die zum 
01.01.2025 in Kraft tritt, ist jedoch der größere GWT heraus-
gefallen. Als entsprechendes Fahrzeug ist dort nun der 
sogenannte Gerätewagen Logistik 2 vorgesehen. 
  
Der Kreis hat signalisiert, dass wir einen Antrag über die 
Verwaltungsvorschrift stellen könnten. Dieser Antrag ist 
die Grundvoraussetzung für die Förderung aus dem 
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Ausgleichstock, welcher im Haushalt 2025 vorgesehen ist. 
Die Förderungen für das Fahrzeug sollen im Jahr 2025 
beantragt werden, damit das Fahrzeug auch bestellt 
werden kann. Die Kosten fallen voraussichtlich erst im 
Folgejahr 2026 bei Auslieferung des Fahrzeugs an. Ein 
erstes Orientierungsangebot hat eine Höhe von rund 
430.000 € erbracht. Vorgeschlagen wird, einen Ausgleich-
stockantrag in Höhe von 150.000 € zu stellen.  
  
Bürgermeister Heinzelmann stellt die Hintergründe der 
geplanten Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges für die 
Abteilung Schenkenzell vor. Mit dem Landkreis wurde die 
Beschaffung abgestimmt. Da der eigentlich im Bedarfsplan 
vorgesehene Gerätewagentransport nicht mehr gefördert 
wird, soll als gleichwertiges Fahrzeug ein Gerätewagen 
Logistik 2 beschafft werden. Auf Nachfrage, warum der 
Ausgleichstockantrag in Höhe von 150.000 € beantragt 
werden soll, erläutert Bürgermeister Heinzelmann, dass 
die Förderung aus dem Ausgleichstock immer niedriger ist 
wie die Fachförderung, welche mit 160.000 € im Haushalts-
plan 2025 eingeplant wurde. 
  
Nach Empfehlung des Ortschaftsrats beschließt der 
Gemeinderat den Antrag auf Zuwendung aus der Verwal-
tungsvorschrift Zuwendungen für das Feuerwehrwesen 
und den Ausgleichstockantrag für ein entsprechendes 
Feuerwehrfahrzeug jeweils fristgerecht zu stellen. 
 
3. Vergabe der Straßenbauarbeiten Aue
 
Die ausgeschriebenen Straßenbauarbeiten Aue brachten in 
der Submission am 03.12.2024 folgendes Ergebnis: Fünf 
Firmen wurden angeschrieben, drei Angebote kamen bis 
zum Eröffnungstermin zurück. Das Projekt wurde in der 
Planung mit 100.000 Euro beziffert, das Submissionser-
gebnis stellt sich wie folgt dar: 
  

Bieter 
Nr.: 

Name: Angebots-
summe

Prozent

Bieter 2 Gebrüder 
Bantle 
GmbH&Co KG,  
78662 Bösingen

72.862,07 € 100%

Bieter 1 XXX 77.920,11 € 107%

Bieter 3 XXX 108.511,98 € 149%
  
Die Firma Bantle kommt aus der Region und ist stark in 
der Region tätig. Sie hat sich in der Vergangenheit als zuver-
lässiger Partner bewährt. Der abgegebene Preis spiegelt 
sicherlich wider, dass der Ausschreibungszeitpunkt 
günstig war und das Interesse der Firmen am Auftrag 
gegeben ist. Das Angebot liegt so deutlich unter der 
Planungssumme, dass evtl. das Teilstück für die Sanierung 
verlängert werden könnte. Es wird nachgefragt, ob die 
Firma die Bauarbeiten mit Fasern auch ausführen könne. 
Wenn das Verfahren nicht richtig ausgeführt wird, verpufft 
der Effekt. Bürgermeister Heinzelmann erläutert, dass die 
Ausschreibung von einem Ingenieurbüro durchgeführt 
wurde. In der Ausschreibung war die Ausführung mit 
Fasern ausdrücklich enthalten. Wenn der Gemeinderat die 
Vergabe beschlossen hat, wird ein Bietergespräch geführt, 
in dem noch einmal ausdrücklich dazu nachgefragt 
werden kann. 
  
Wenn nun die Vergabe beschlossen wird, wird dies umge-
hend an das RP weitergegeben, was als Baubeginn für die 
Ausgleichstockförderung gilt. 
  
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag an den güns-
tigsten Bieter, die Firma Bantle, zu erteilen. 

4. Fahrplan zur Sanierung des HDG, Landstraße 2
 
Für das Haushaltsjahr 2025 hat sich die Gemeinde Schen-
kenzell mit der Sanierung des Haus des Gastes ein Groß-
projekt vorgenommen. Hiermit soll ein kurzer Überblick 
über den Fahrplan zur Maßnahme dargestellt werden: 
  

Juni – Oktober 2024 •  Festlegung des Sanierungs-
umfangs ✓

• Festlegung Heizungsart ✓
• Abklärung Fördermöglich-

keiten ✓
• Abklärung Verwendungs-

zweck der Räumlichkeiten 
Hebamme, Zahnarzt, 
Wohnung ✓

November 2024 • Antragsstellung Heizungs-
förderung und Planung 
Ausschreibung Block 1 ✓

Dezember 2024 –
Januar 2025 
Ausschreibung Block 1

• Rohbau  
(Aufzugsschacht)  ✓

• Sonnenschutz (Pr. 
Rombach)  ✓   Trockenbau-
arbeiten ✓ (Raumeintei-
lung)

• Schreinerarbeiten 
(Wohnungseingangstüren)

Februar – April 2025 • Ausführung Ausschrei-
bungs-block 1

Februar 2025 
Ausschreibung Block 2

• Aufzug
• Malerarbeiten
• Verglasungsarbeiten
• Heizung
• Elektro
• Bodenbelagsarbeiten
• Sanitär
• Eingangselement Aufzug
• Parkplatz

April – September 2025 • Ausführung Ausschrei-
bungs-block 2

  
Ziel ist somit, die planerische sowie die Ausschreibungs-
Phase bis Ende Februar abzuschließen. Die Baumaßnahme 
selbst soll bis in den September abgeschlossen werden. Die 
überwiegend gewerbliche Nutzung des Gebäudes macht es 
zwingend erforderlich, hier eine schnelle, gebündelte 
Durchführung anzustreben. 
 
5. Bekanntgaben
• Nächste Sitzung:
• Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-

woch, 15.01.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Schenkenzell statt.

• Automatisierungstechnik Hochbehälter Bruderbach:
• Bürgermeister Heinzelmann gibt bekannt, dass die 

Maßnahme zur Umstellung des Hochbehälters auf Fern-
wirktechnik abgeschlossen ist. Gegenüber der Planung 
und Ausschreibung konnten am Ende Kosten eingespart 
werden.

 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
• Hangsicherungsarbeiten Burgfelsen:
• Ein Gemeinderat teilt mit, dass es viele Anfragen aus der 

Bürgerschaft gibt, wie es weitergeht. Bürgermeister 
Heinzelmann informiert, dass er in Abstimmung mit 
dem Leiter der Straßenverkehrsbehörde ist. Die 
Ausschreibung soll im Frühjahr 2025 erfolgen und die 
Arbeiten im Herbst 2025, da dies die vegetationsarme 
Zeit ist, durchgeführt werden.
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• Danksagungen:
Ortsvorsteher Maier dankt der Verwaltung und dem 
Bauhof für die gute Zusammenarbeit und hebt dabei auch 
die gute Zusammenarbeit und das gute Miteinander im 
Ortschaftsrat hervor. Das Jubiläumsjahr 2024 ist nun fast 
abgeschlossen und er zieht ein kurzes Resümee: Das Jahr 
war arbeitsintensiv z. B. durch den Weihnachtsmarkt, aber 
es waren schöne Veranstaltungen. Es gilt hier sein Dank 
der Dorfgemeinschaft für das herausragende Engagement. 
Aus seiner Sicht ist es wichtig, den Blick über den Teller-
rand auf andere Kommunen zu richten. Danach kann 
Schenkenzell stolz sein auf das, was mit wenig Mitteln 
erreicht werden kann. 

Gemeinderat Werner Kaufmann schließt sich dem Dank 
an. Er richtet seinen Blick auf die vielen kleine Dinge, die 
in 2024 gelaufen sind: die Beschaffung des UTV, die 5. 
Änderung des Bebauungsplans „Heilig Garten-Aue“, die 
Postkartenaktionen zum Wegfall der Notfallpraxis Wolfach 
und der Bahn-Haltestelle Schenkenzell. Er wiederholt hier 
seinen Eindruck an das Land, ländlicher Raum soll abge-
hängt werden. Werner Kaufmann weist darauf hin, dass 
ihn immer wieder Anfragen wegen der gesperrten Straße 
im Waldenbrunn erreichen, hier muss es 2025 eine Lösung. 
Sein besonderer Dank gilt den viele Ehrenamtlichen. Auch 
kleine Tätigkeiten wie das regelmäßige Blumen gießen 
oder das Mitnehmen von Müll um die Schenkenburg 
tragen zum Gemeinschaftswohl bei. 

     
Die Gemeinde Schenkenzell sucht zur Verstärkung unseres Bauhofteams zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 
 
Die Tätigkeit im Gemeindebauhof umfasst: 
- jährlich wiederkehrende Arbeiten z.B. für die Straßenunterhaltung 
- Arbeiten und Reparaturen an gemeindeeigenen Einrichtungen, 

Versorgungsanlagen und Gebäuden 
- Winterdienst 
- Pflege der Grünflächen und sonstigen Anlagen  
- allgemeine Bauhoftätigkeiten 
 
Weitere Aufgaben wie die Betreuung der Wasserversorgung oder Abwasser-
pumpwerke, Schreinertätigkeiten oder die Kontrolle der Spielplätze werden nach 
Kenntnissen und Fähigkeiten zugeordnet. 
 
Wir wünschen uns: 
- eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in einem handwerklichen 

oder technischen Beruf 
- die Fähigkeit zu eigenständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten 
- Team- und Kommunikationsfähigkeit  
- Flexibilität und Leistungsbereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten, 

einschl. Rufbereitschaften 
- einen Führerschein Klasse CE, da dieser für eine Vielzahl der Tätigkeiten 

notwendig ist. Bei Bedarf kann dieser mit Unterstützung erworben werden. 
 

Wir bieten: 
- einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz  
- eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden  
- Möglichkeit zum Freizeitausgleich von Überstunden  
- einen sicheren Arbeitsplatz mit einer leistungsgerechten Bezahlung nach TVöD 
- ein Job-Rad 
 
Haben Sie Interesse?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens Freitag, 31.01.2025 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, 
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell oder per Mail an 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. Anhänge bei E-Mail-Bewerbungen senden Sie
bitte nur im PDF-Format. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Melden Sie sich gerne bei Bauamtsleiter Michael Jehle, Tel. 07836/939714, E-Mail 
michael.jehle@schenkenzell.de oder Herrn Bürgermeister Bernd Heinzelmann, Tel. 
07836/939711, E-Mail bernd.heinzelmann@schenkenzell.de.  
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 
  JJaannuuaarr  

05.01.2025  Ökumenischer Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde Ev. Kirche Schenkenzell 

10.01.2025 19:30 Uhr Abteilungsversammlung  Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell Abt. 
Kaltbrunn Hotel Waldblick 

10.01.2025 16:00 Uhr Christbaumverbrennen Förderverein Alter Sportplatz Schenkenzell e.V. Alter Sportplatz Schenkenzell 
17.01.2025 20:00 Uhr Generalversammlung  Musikverein Schenkenzell Hotel Waldblick 

18.01.2025 19:30 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell Abt. 
Schenkenzell Hotel Waldblick 

23.01.2025 19:00 Uhr Generalversammlung Landfrauen Gasthof Martinshof 
25.01.2025 
26.01.2025  KSC-Cup Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. Gemeinsame Turn- und 

Sporthalle 
  FFeebbrruuaarr  

02.02.2025 15:30 Uhr Festjahresempfang Musikverein Schenkenzell Mehrzweckhalle 
07.02.2025  Generalversammlung Gesangverein „Frohsinn“  

08.02.2025 09:30 – 12:00 
Uhr Frühstück für jede Frau Landfrauen Mehrzweckhalle 

22.02.2025 14:00 Uhr 
18:30 Uhr Schnurren Verschiedene Anbieter Verschiedene Lokalitäten 

23.02.2025 8:00 – 18:00 
Uhr Bundestagswahl   

27.02.2025 18:30 Uhr Hemdglonkerumzug Narrenverein Schenkenzell e. V. Mehrzweckhalle 
28.02.2025 20:00 Uhr Hexenball Schenkenhexen e.V. Mehrzweckhalle 

  MMäärrzz  
01.03.2025 20:00 Uhr 11 Jahre Bergtalhexen Bergtal-Hexen Schenkenzell e.V. Mehrzweckhalle 
03.03.2025 14:00 Uhr Rosenmontagsumzug Narrenverein Schenkenzell e. V. Ortskern 

04.03.2025 14:00 Uhr 
16:30 Uhr 

Kinderfasnacht mit 
Kinderumzug 
Fastnachtverbrennung 
 

Narrenverein Schenkenzell e. V. Ortskern 
Mehrzweckhalle 

08.03.2025 18:30 Uhr Konzert Susanne Müller Landfrauen Mehrzweckhalle 

15.03.2025 19:30 Uhr Gesamtversammlung Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell 
Gesamtwehr Gasthof Martinshof 

16.03.2025  Generalversammlung Imkerverein  
21.03.2025  Generalversammlung Turnverein Schenkenzell 1910 e.V.  

22.03.2025  Generalversammlung Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. 
Förderverein SC Kaltbrunn  

23.03.2025  Generalversammlung Tennisclub Schenkenzell  
  AApprriill  

20.04.2025 19:00 Uhr Ehemaligenkonzert Musikverein Schenkenzell Mehrzweckhalle 

27.04.2025 10:00 – 18:00 
Uhr Kinzig Rad Tag  Ortskern 

30.04.2025 19:00 Uhr Tanz in den Mai Halden-Hexen Schenkenzell 1982 e. V. Mehrzweckhalle 
  MMaaii  

04.05.2025  Erstkommunion Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen St. Ulrich 

17.05.2025 20:00 Uhr Kult im Dorf Handball-Förderverein Schenkenzell Mehrzweckhalle 

29.05.2025  Christi Himmelfahrt Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen Kloster Wittichen 

31.05.2025 16:00 Uhr Feuerwehrfest Kaltbrunn Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell Abt. 
Kaltbrunn Feuerwehrhaus Kaltbrunn 

  JJuunnii  
01.06.2025  Andacht Dorfheilige Wittichen Burgfelsenkapelle 
07.06.2025  Letzter Heimspieltag Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. Sportplatz Kaltbrunn 

19.06.2025 09:00 Uhr Fronleichnam Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen Kloster Wittichen 

28.06.2025 19.30 Uhr 

SUSI & DIE STROLCHE - ein 
nostalgischer Abend mit 
Swing, Bossa, Nova, Tango 
und noch viel mehr… 

Hans-Kurt Rennig Pferdestall auf dem Bühl 

28.06.2025  Internationaler 
Schnurranten Treff 

  

29.06.2025 
30.06.2025 

10:30 Uhr 
17:00 Uhr 

Feuerwehrfest Schenkenzell 
Handwerkervesper 

Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell Abt. 
Schenkenzell Feuerwehrhaus Schenkenzell 

  JJuullii  

04.07.2025 17:00 Uhr After-Work-Hock Turnverein Schenkenzell 1910 e.V. und 
Handball-Förderverein Schenkenzell  Heilig-Garten 

06.07.2025 10:00 Uhr Ulrichs Fest Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen St. Ulrich 

11.07.2025 17:00 Uhr After-Work-Hock Tennisclub Schenkenzell Heilig-Garten 
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17.07.2025  AH-Kleinfeldturnier 
Einweihung Sportplatz Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. Sportplatz Kaltbrunn 

18.07.2025 17:00 Uhr After-Work-Hock Narrenverein Schenkenzell e.V., Abt. 
Dorfbätscher Heilig-Garten 

25.07.2025 
26.07.2025 
27.07.2025 
28.07.2025 

 Jubiläumsfest Musikverein Schenkenzell Heilig-Garten 

  AAuugguusstt  
  SSeepptteemmbbeerr  

13.09.2025 19:00 – 21:00 
Uhr Megatrail Schramberg  Heilig-Garten 

19.09.2025 
20.09.2025 
21.09.2025 

 750 Jahre Roßberg Kirche Gerold Wein Roßberg 

  OOkkttoobbeerr  

03.10.2025 11:00 Uhr Schlachtplatte Narrenverein Schenkenzell e.V., Abt. 
Dorfbätscher Mehrzweckhalle 

12.10.2025 10:30 Uhr Luitgardfest Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen Kloster Wittichen 

18.10.2025 14:30 Uhr Hauptübung Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell  

19.10.2025 8:00 – 18:00 
Uhr Bürgermeisterwahl   

31.10.2025 20:30 Uhr Halloweenparty Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. Mehrzweckhalle 
  NNoovveemmbbeerr  

01.11.2025  Allerheiligen Gottesdienst Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen Kloster Wittichen 

09.11.2025 8:00 – 18:00 
Uhr 

ggf. Stichwahl 
Bürgermeisterwahl   

07.11.2025 19:00 Uhr Binokel Turnier Tennisclub Schenkenzell Bürgerhaus 

16.11.2025  Volkstrauertag Katholische Kirchengemeinde - 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen St. Ulrich + Friedhof 

22.11.2025 
23.11.2025 

18:00 Uhr 
16:00 Uhr Theater Gesangverein „Frohsinn“ Klostersaal Kloster Wittichen 

29.11.2025  AH Hallenturnier Kaltbrunner Sportclub 1967 e.V. Gemeinsame Turn- und 
Sporthalle 

29.11.2025 18:30 Uhr Jubiläumskonzert Musikverein Schenkenzell Mehrzweckhalle 
  DDeezzeemmbbeerr  

07.12.2025  Melodien im Kerzenschein Gesangverein „Frohsinn“  
30.12.2025 20:00 Uhr Vor-Silvesterparty Handball-Förderverein Schenkenzell Mehrzweckhalle 

Stand 07.01.2024 Alle Angaben ohne Gewähr 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Amtlicher Teil

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung  
durch den Landkreis 

Geschwindigkeitskontrolle am:  22.11.2024 von 
11:14 Uhr bis 13:19 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle:  B294, Landstraße 10 
  
Fahrtrichtung Schiltach Alpirsbach  
Beanstandungen: 
06 - 10 km/h 5 0  
11 - 15 km/h 0 0  
16 - 20 km/h 0 1  
über 20 km/h 0 0  
  
Gesamt:  
Beanstandungen: 6  
gemessene Fahrzeuge 252 274  
 526  
Quote: 1,14 %  
V-max: 57 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h  
 
 

Fundsachen

• Japansäge
• Trelock Schlüssel
• Fahrradhandschuhe
• Burg Wächter Schlüssel
• Graue Fleecejacke
• Dunkelblauer Damengeldbeutel 
• Wilka Schlüssel
• Schal
• Stockschirm
• Schwarze Fleecejacke
• Hoodie
• Weste
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, 
Tel. 07836/939751 abgeholt werden. 
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Kaltbrunn

Am Freitag, 10. Januar 2025 findet die Abteilungsversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Schenkenzell, Abteilung 
Kaltbrunn im Gasthof Martinshof statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr und die Kameradinnen und 
Kameraden erscheinen in ihrer Ausgehuniform. 
Im Folgenden steht die Tagesordnung der Versammlung. 
  
Tagesordnung: 
Gemeinsames Abendessen
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Totenehrung
4. Kurzbericht Kommandant

5. Bericht des Schriftführers
6. Kassen- und Prüfbericht
7. Probenbesuche
8. Entlastung gesamt
9. Grußworte
10. Vorschau 2025
11. Verschiedenes
12. Wünsche und Anträge

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Vorsilvesterparty der Handballer in Schenkenzell: Ein 
voller Erfolg 
Der Handball-Förderverein Schenkenzell hat mit seiner 
traditionellen Vorsilvesterparty in der Festhalle Schenken-
zell erneut einen Volltreffer gelandet. Die Halle war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, und die Gäste sorgten für ausge-
lassene Stimmung bis in die frühen Morgenstunden. 
  

  
Ein Highlight des Abends war die neue Band Projekt 0-600, 
die mit ihrer energiegeladenen Performance das Publikum 
zum Kochen brachte. Von mitreißenden Rock-Klassikern 
bis hin zu modernen Hits wurde die Tanzfläche durchweg 
zum Beben gebracht. “Die Band hat wirklich abgerockt 
und das Publikum begeistert”, lobte ein Vereinsmitglied. 
  
Das bewährte Konzept mit freiem Eintritt für alle Gäste 
über 40 Jahre wurde auch in diesem Jahr hervorragend 
angenommen. “Wir wollen allen Generationen eine Platt-
form für einen fröhlichen Jahresausklang bieten”, erklärte 
der Vorsitzende des Fördervereins. 
  
Trotz der großen Menschenmenge herrschte eine 
durchweg friedliche und ausgelassene Atmosphäre. Die 
Veranstalter zeigten sich am Ende der Nacht hochzu-
frieden: “Es war ein wunderschöner Abend. Wir danken 
allen Besuchern und Helfern, die diesen Erfolg möglich 
gemacht haben.” 
  
Mit der Vorsilvesterparty hat der Handball-Förderverein 
Schenkenzell nicht nur die Tradition fortgesetzt, sondern 
auch einen weiteren starken Impuls für das Vereinsleben 
gesetzt. 
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Handball-Senioren 
Schenkenzell

Unsere erste Zusammenkunft im Neuen Jahr soll am 
Freitag, 10. Januar 2025 um 15:00 Uhr sein. 
Wir treffen uns bei der Bushaltestelle, von wo wir in Fahr-
gemeinschaften zur Einkehr zum „Gasthaus Holzebene“ 
fahren. 
 

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 13. Januar 2025 
um 17:30 Uhr im Hotel Waldblick. 
  
Die Sänger treffen sich anschließend um 19:30 Uhr im 
Hotel Waldblick. 
 

Ufftakt – Los geht’s in unser Festjahr 2025 
Am 2. Februar 2025 starten wir mit einem Festjahresemp-
fang in unser Jubiläumsjahr. Wir freuen uns darauf, zu 
diesem Anlass erstmals unsere neue Uniform zu präsen-
tieren und das erste Konzert darin zu geben. Neben dem 
kurzweiligen „Ufftakt-Festkonzert“ gewähren wir auch 
Einblick in unsere 150jährige Vereinsgeschichte. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch in der Turn- und Festhalle in 
Schenkenzell. 
  
Einlass 15.30 Uhr
Beginn 16.00 Uhr 
  
Snacks und Getränke. Eintritt frei. 
  
PS.: Vielleicht haben Sie noch Lose aus der Konzerttombola 
2024 zu Hause liegen? Wir bedanken uns nochmals recht 
herzlich für die großartige Unterstützung durch die 
Spender der Gewinne und bei Ihnen, für den Erwerb der 
Lose. Alle Gewinne, Spender und Losgewinner hier in der 
Übersicht. 

Nr. Gewinn Spender Losnr.  
1 1 kompakte Solaranlage 2 x 415 Watt gespendet von Elektro Harter 1292  
2 Rockster CROSS von Lautsprecher „Teufel“ vom Musikverein 1951  
3 Werkzeugkoffer 135-teilig vom Musikverein 1156  
4 4 Gang Romantik Menü für 2 Personen gespendet von Hotel Waldblick 1657  
5 4 Gang Überraschungsmenü Menü für 2 Pers. gespendet von Hotel Waldblick 1812  
6 4 Gang Überraschungsmenü Menü für 2 Pers. gespendet von Hotel Waldblick 2902  
7 Fahrt zum Weihnachtsmarkt Colmar 2 Pers. gespendet von Trio Reisen 4050  
8 Aktentasche Marke Thierry Mugler gespendet von Volksbank Kinzigtal 1414  
9 Einkaufsgutschein über 50,-- gespendet von Trautwein Mode+Trachten 1206  
10 Einkaufsgutschein über 50,-- gespendet von Mode Haberer 3609  
11 Heimatkärtle Gutschein über 50,-- gespendet von Sparkasse Wolfach 4452  
12 Heimatkärtle Gutschein über 50,-- gespendet von Volksbank Kinzigtal 2851  
13 Bosch Handrührer Styline gespendet vom Musikverein 1722  
14 Gesundheitspaket für Rücken, Gelenke, Muskel 
 und für den Magen + 2 Tassen gespendet von Drei-König Apotheke 3594  
15 Gutschein über 30,-- + 1 Hausmarke Sekt gespendet von Gasthof Martinshof 3168  
16 Raclette Grill von Tefal vom Musikverein 4727  
17 Einkaufsgutschein über 30,-- gespendet von Metzgerei Gorenflo 4248  
18 Wasserkocher young line der Marke Graef vom Musikverein 3952  
19 Wasserkocher der Marke Braun gespendet von Elektro Schmid 1112  
20 Gutschein über 30,-- + 1 Hausmarke Sekt gespendet von Gasthof Martinshof 1198  
21 Einkaufsgutschein über 25,-- Bäckerei Springmann 2938  
22 Einkaufsgutschein über 25,-- gespendet von Patisserie und Eis Manufaktur 4502  
23 Einkaufsgutschein über 25,-- Bäckerei Springmann 1891  
24 Einkaufsgutschein über 20,-- gespendet von Metzgerei Gorenflo 2715  
25 Personenwaage aus Glas vom Musikverein 4451  
26 Barbecue Tischgrill der Marke Bomann vom Musikverein 3021  
27 Rucksack gespendet von Volksbank Kinzigtal 2512  
28 Wärmflasche mit Strickhülle gespendet von Drei-König Apotheke 1468  
29 WMF Water Boottle gespendet von Elektro Schmid 4249  
30 WMF Water Boottle gespendet von Elektro Schmid 4273  
31 WMF Water Boottle gespendet von Elektro Schmid 1516  
32 Gutschein über 10,-- gespendet von Gasthaus Holzebene 3992  
33 Gutschein über 10,-- gespendet von Gasthaus Holzebene 3226  
34 Gutschein über 10,-- gespendet von Gasthaus Holzebene 4944  
35 1 Stockschirm gespendet von Volksbank Kinzigtal 4999  
36 Gutschein über 10,-- gespendet von Pizzeria Zum Alten Fritz 4636  
37 Gutschein über 10,-- gespendet von Pizzeria Zum Alten Fritz 2755  
38 Gutschein über 10,-- gespendet von Pizzeria Zum Alten Fritz 4201 
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Ufftakt 
Festjahresempfang
02. Februar 2025
Beginn 16 Uhr  I  Einlass 15:30 Uhr
in der Festhalle Schenkenzell  I  Eintritt frei

Programm:
Begrüßung  I  Ufftakt-Festkonzert 
150-jährige Geschichte MVS
Snacks und Getränke

www.mv-schenkenzell.de

Herzliche Einladung

Folgt uns auf             musikverein_schenkenzell #uff da

 

Einladung zur Generalversammlung 
Freitag, den 17. Januar um 20.00 Uhr
im Waldblick 
  
Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2.  Tätigkeitsbericht 2024
3.  Kassenbericht 2024
4.  Bericht der Jugendleiter
5.  Bericht des Dirigenten
6.  Bericht der Geschäftsführer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Neuwahlen
9.  Termine, Veranstaltungen 2025
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Musikvereins 
sind recht herzlich eingeladen. Vollständiges Erscheinen 
für die aktiven Mitglieder sollte selbstverständlich sein. 
Wünsche und Anträge müssen mindestens drei Tage vor 
dem Datum der Generalversammlung in schriftlicher 
Form bei den Geschäftsführern Michael Doll, Melanie Haas 
oder Stefan Heinzelmann eingegangen sein. 
  
Wir freuen uns auf euer Kommen.  
Mit musikalischen Grüßen,
die Vorstandschaft 
 

SCHNURREN 2025
Der Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn e.V. lädt am 
Samstag, 22. Februar 2025 
in folgende Lokale zum Schnurren ein:  
  
Beginn 14 Uhr:  
  
Gasthaus Zur Holzebene 
Tel. 07836/330 
  
Hotel Waldblick  
Tel. 07836/93960 
  
Hexenkeller der Schenkenhexen  
Georg Zipf Tel. 0173/5128150 
  
Bürgersaal / Altes Schulhaus 
Bewirtung Tennisverein 
Michael `Schlunz` Schoch Tel. 07836/8336 
  
Beginn 18.30 Uhr:
 
Gasthof Martinshof  
Tel. 07836/2586 

Festhalle Schenkenzell (Einlass 17:30 Uhr) 
Bewirtung Wustele-Geister und Kobalt Hexen  
Nicole Rempp Tel. 07836/959512 
  
KK Kirchnerkeller  
Manuel Kirchner Tel. 0151/61525542 
  
Rinkenbachhof  
Familie Sum Tel. 07836/2063 
  
Feuerwehrhaus 
Matthias Lehmann Tel. 0171/3550508 
  
  
Die Schnurranten freuen sich auf einen lustigen Abend 
mit euch. 
 

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Am Samstag, den 11.01.2025 werden wir die Narrenzunft 
Schiltach besuchen. 
 
Traditionelles „Abstauben“ der Schenken-Hexen e.V. am 6. 
Januar im Hexenkeller 
  
Am 6. Januar 2025 war es wieder so weit: Die Schenken-
Hexen e.V. luden zu ihrem traditionellen „Abstauben“ im 
Hexenkeller, einem der wichtigsten Ereignisse der Fasnet-
Vorbereitung ein. Die Mitglieder trafen sich, um diesen 
Brauch in feuchtfröhlicher Runde zu feiern. 
Besonders im Mittelpunkt standen in diesem Jahr zwei 
Neumitglieder, Tim und Thomas, sowie das volljährige 
Mitglied Lukas, die alle im Rahmen der Feierlichkeiten 
eine besondere Ehre zuteilwurde. Nach alter Tradition 
wurden mit Stroh überzogen, was den Beginn ihrer Fasnet-
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„Karriere“ markiert. Doch das war nicht alles: Wie es sich 
für den Brauch gehört, mussten die Drei auch einen kräf-
tigen Schnaps trinken, bevor sie offiziell in die Reihen der 
Schenken-Hexen e.V. aufgenommen wurden. 
„Es fühlt sich großartig an, jetzt Teil der Schenken-Hexen 
zu sein und diese Tradition hautnah zu erleben“, so Tim, 
einer der Neulinge. Auch Thomas und Lukas zeigten sich 
begeistert von der urigen Zeremonie, die sie als „warmen 
Empfang“ in die Gemeinschaft der Hexen aufnahmen. 
Der Narrensamen – die Jugendgruppe der Schenken-Hexen 
– ist bereits heiß auf die bevorstehende Fasnet. „Es wird 
eine ausgelassene Zeit!“, riefen sie im Chor und setzten 
damit ein Zeichen für den Start in eine weitere närrische 
Saison. Die kommenden Wochen versprechen ein buntes 
und lebhaftes Fasnet-Treiben rund um Schenkenzell. 
Die Schenken-Hexen e.V. können sich auf eine starke Saison 
freuen, mit neuen und altbewährten Gesichtern, die 
gemeinsam die Fasnet zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen werden.

Auf die Schenken-Hexen ein dreifaches

Schenken – Hexen 
Schenken – Hexen 
Schenken – Hexen 

 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

AH-Abteilung 
  
Traditionelle AH-Abschlusswanderung am 30.12.2024 
Wie jedes Jahr schlossen die AH-Kameraden ihr Vereins-
jahr mit der traditionellen Abschlusswanderung am 30. 
Dezember ab. In diesem Jahr war der Treffpunkt bei 

AH-Leiter Stefan Mäntele in der Mühlenwiese. Dort wurden 
die 25 Teilnehmer mit Jagertee und Bier auf die Wande-
rung eingestimmt. 
Bei herrlichem Winterwetter, Sonnenschein und kühlen 
Temperaturen startete die Gruppe ihre Tour. Schnee 
bedeckte die Wiesen und Waldwege, was die Wanderung 
besonders stimmungsvoll machte. Der Weg führte die 
Kameraden hoch zur Sattelecke und weiter Richtung 
Rinkenbach, wo Uli Sum die Gruppe herzlich empfing und 
für eine stärkende Verpflegung sorgte. 
Gut gestärkt ging es weiter zur Eckte (Reinerzau), einer 
weiteren Station, bevor die Wanderung über den Höhenweg 
auf den Schönberg führte. Nach dieser tollen Route kehrten 
die Wanderer im Gasthof Sonne ein, wo sie bei tollen 
Gesprächen und bester Kameradschaft den Tag ausklingen 
ließen. 
Die Abschlusswanderung war wieder ein voller Erfolg und 
ein gelungener Jahresabschluss für die AH-Kameraden. Ein 
Tag, der Gemeinschaft und Freude perfekt vereinte! 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an unseren Wander-
führer Martin „Meile“ Schmid, der die Wanderung plante 
und den Tag organisierte. Vielen Dank, Meile! 
  

  
AH-Hallenturnier in Oberwolfach 
Die AH-Mannschaft des SC Kaltbrunn startete sportlich ins 
neue Jahr und nahm traditionsgemäß am Drei-Königstur-
nier des SV Oberwolfach teil. Dieses Jahr fand das Turnier 
bereits einen Tag früher, am Sonntag, den 5. Januar, statt. 
Mit einer motivierten und schlagkräftigen Truppe trat die 
Mannschaft an und zeigte eine überzeugende Leistung. 
Am Ende erreichte der SC Kaltbrunn den dritten Platz mit 
insgesamt drei Siegen und zwei Niederlagen, was neun 
Punkte einbrachte. Damit platzierte sich die Mannschaft 
hinter dem Gastgeber SV Oberwolfach und dem FV 
Biberach. Das Turnier war stark besetzt und bot ein hohes 
Niveau, doch der SC Kaltbrunn konnte über weite Strecken 
gut mithalten und ein solides Turnier spielen. Ein vielver-
sprechender Auftakt ins neue Jahr! 
Besonders unterhaltsam war das diesjährige Einlagespiel 
während der Veranstaltung. Dieses Mal galt es, mit einem 
Softball insgesamt 6 leere 5-Liter-Dosen (Ein-Mann-Fässle) 
zu treffen. Auch hier bewies der SC Kaltbrunn Treffsicher-
heit und sicherte sich erneut den dritten Platz. 
Mit dieser gelungenen Leistung blickt die AH-Mannschaft 
optimistisch auf die kommenden Turniere. Weiter so! 
  

  
Teilnehmende Spieler: Walter Wöhrle, Ferdinand Schmid 
(2 Tore), Ulf Böhm (1 Tor), Christoph Hauer (1 Tor), Michael 
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Schoch (1 Tor), Nelson Mira (2 Tore), Stefan Mäntele, Karl 
Gebele, Dominik Bartsch, Lars Angenendt und Daniel 
Hauer 
Ergebnisse: 
SC Kaltbrunn – FC Kirnbach: 2 : 1 
SC Kaltbrunn – FV Biberach: 1 : 3 
SC Kaltbrunn – SV Oberwolfach: 0 : 4 
SC Kaltbrunn – TuS Kinzigtal: 2 : 1 
SC Kaltbrunn – SV Oberharmersbach: 2 : 0 
  
  
Jugendabteilung 
  
Jahresabschluss der Jugendabteilung 
  
Beim letzten Hallentraining des Jahres 2024, am Samstag, 
den 21. Dezember, kurz vor Weihnachten, wurde die Jugen-
dabteilung des SC Kaltbrunn gebührend verabschiedet. 
Neben den Jugendspielern waren auch deren Eltern einge-
laden, um gemeinsam auf das Jahr zurückzublicken und 
Danke zu sagen. 
  
Fabian Gebert (Vorstand „Sport Jugend“), richtete in seiner 
Ansprache herzliche Worte an alle Anwesenden. Er dankte 
den Jugendspielern für ihre Treue und ihre sportlichen 
Leistungen, den Jugendtrainern für ihren unermüdlichen 
Einsatz, der essenziell für den Verein ist, sowie den Eltern, 
die bei Vereinsaktivitäten, Turnieren oder Spieltagen 
tatkräftig unterstützen – sei es durch Kuchenbacken oder 
Arbeitsdienste an der Theke. „Eine ganz tolle Gemein-
schaft,“ hob Gebert hervor. 
Als Zeichen der Wertschätzung erhielten alle Jugendspieler 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk: einen hochwertigen 
Rucksack in den Vereinsfarben Blau-Weiß mit dem Logo 
des SC Kaltbrunn. Dieses Geschenk soll nicht nur den Dank 
des Vereins ausdrücken, sondern auch die Zugehörigkeit 
und den Stolz auf den SC Kaltbrunn stärken. Die Vereins-
verantwortlichen freuen sich darauf, die Rucksäcke im 
Alltag oft auf der Straße zu sehen – ein tolles Symbol für die 
enge Verbindung der Jugendlichen mit dem Verein. 
Der Jahresabschluss war ein gelungener Moment, der den 
Zusammenhalt und die Bedeutung der Jugendabteilung 
für den SC Kaltbrunn einmal mehr unterstrich. 
  

  
Ankündigung: Großes Jugendhallenturnier Ende Januar 
Am Samstag, den 25. Januar und Sonntag, den 26. Januar 
findet wieder das große Jugendhallenturnier in der Nach-
barschaftssporthalle Schiltach/Schenkenzell statt. Zahl-
reiche Jugendmannschaften haben bereits ihre Teilnahme 
zugesagt, und es wird ein spannendes Wochenende ganz 
im Zeichen des Jugendfußballs erwartet. 
Um dieses großartige Ereignis erfolgreich umzusetzen, 
sucht die Jugendabteilung des SC Kaltbrunn noch Spon-
soren, die bereit sind, Pokale oder Spielbälle zu finan-
zieren. Mit einem Betrag von 50 Euro können Sie entweder 
einen Pokal oder einen Ball spenden und so die Jugendar-
beit des SC Kaltbrunn tatkräftig unterstützen. 
Der Betrag kann bequem auf das Vereinskonto mit der 
IBAN-Nr. DE08 6649 2700 0033 2235 01 bei der Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald überwiesen werden. Alternativ 
können Sie Ihre Unterstützung auch direkt an unseren 
Vorstand „Sport Jugend“, Fabian Gebert, weitergeben. 
Jede Unterstützung hilft, den jungen Talenten ein unver-
gessliches Turnier zu ermöglichen. Vielen Dank im Voraus! 

Neujahrsgruß des SC Kaltbrunn 
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des SC Kalt-
brunn, 
das Jahr 2024 war ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr für unseren Verein. Wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, um uns bei euch allen herzlich zu bedanken. Eure 
Unterstützung war und ist für uns von unschätzbarem 
Wert. 
Ein besonderer Dank gilt unseren ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die unermüdlich viele Stunden ihrer 
Zeit in die Vereinsarbeit investiert haben. Dank euch 
konnten wir wichtige Projekte erfolgreich umsetzen und 
unseren Verein weiterentwickeln. 
Auch sportlich dürfen wir auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Unsere aktiven Mannschaften haben mit 
großem Engagement an den Spielrunden teilgenommen 
und tolle Erfolge erzielt. Besonders stolz sind wir auch auf 
unsere Jugendmannschaften, die sich hervorragend entwi-
ckelt haben. Ein großes Dankeschön geht dabei an unsere 
Jugendtrainer, die Eltern und alle, die durch Arbeitsdienste 
oder Unterstützung bei Jugendturnieren und anderen 
Veranstaltungen zum Gelingen beigetragen haben. 
Nicht zu vergessen sind die vielen Helferinnen und Helfer, 
die oft im Hintergrund wirken und mit ihrem Engagement 
Großartiges leisten. Und ein ganz besonderer Dank gebührt 
unseren Sponsoren: Durch ihre großzügigen Spenden 
haben sie unsere Vereinsarbeit erheblich gestärkt und 
ermöglicht. Ihre Unterstützung ist von unschätzbarem 
Wert. 
Gemeinsam haben wir 2024 viel erreicht und den Verein 
ein großes Stück vorangebracht. Für das Jahr 2025 stehen 
wieder spannende Projekte an, für die wir erneut auf eure 
Mithilfe und Unterstützung zählen. 
Zum Abschluss möchten wir euch allen ein frohes, erfolg-
reiches und vor allem gesundes neues Jahr wünschen! 
Mögen wir gemeinsam viele schöne Momente erleben und 
den SC Kaltbrunn weiterhin mit Leben füllen. 
Mit sportlichen Grüßen
Eure Vorstandschaft des SC Kaltbrunn 

 
Spieler des Jahres 2024 - Yannik Wöhrle 
  

  
Bereits im Dezember 2024 fand im Rahmen der Weih-
nachtsfeier die Wahl zum Spieler des Jahres statt. Alle 
Anwesenden konnten ihre Stimme für das vergangene Jahr 
abgeben. Yannik Wöhrle wurde zum Sieger gewählt. Die 
Wahl zum Spieler des Jahres hat beim KSC mittlerweile 
eine lange Tradition und Yannik Wöhrle durfte zum ersten 
Mal den schönen Glaspokal entgegennehmen. Herzlichen 
Glückwunsch! 
  
Vorschau 
Am 27.01. steigen unsere Aktiven Spieler wieder in die 
Vorbereitung zur Rückrunde ein. Trainingsbeginn ist um 
19:00 Uhr auf dem Kaltbrunner Sportplatz. 
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TV Schenkenzell

 

 

Förderverein Alter Sportplatz 
Schenkenzell e. V 

Der ASS lädt ein:
Glühwein, Grillwurst und Weihnachtsbaum ade...
In Schweden sagt man Knut, in Schenkenzell „Weihnachts-
baum ade“.
Die Weihnachtszeit ist vorüber und in vielen Häusern 
haben die Weihnachtsbäume ihre Deko und auch die 
ersten Nadeln verloren. Wie jedes Jahr kommt dann die 
Frage: „Wohin mit dem Baum!“. In Schweden fliegen die 
Bäume einfach auf die Straße, in Schenkenzell können 
diese künftig am alten Sportplatz bei einem gemütlichen 
Glühwein oder einem Bier dem Feuer übergeben werden. 
  
Verabschiedet euch gemeinsam mit uns in gemütlicher 
Runde von eurem Baum und startet in geselliger Runde ins 
neue Jahr. Für alle Besucher ist auch bei schlechtem Wetter 
genügend Platz, um im Trockenen „Ade“ zu sagen. 
  
Wann: Freitag, 10.01.2025 ab 16 Uhr bei jedem Wetter 
Wo: Alter Sportplatz Schenkenzell
 
Die Bäume können am Abend einfach mitgebracht werden 
oder ab dem 06.01.2025 am Schwimmbadparkplatz an der 
gekennzeichneten Stelle abgelegt werden. 

 
Seniorenwerk Schenkenzell 

Die Senioren treffen sich am Montag, 13. Januar 2025 um 
15:00 Uhr im Bürgerhaus zum Spielenachmittag. 
  
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 23. Januar 2025 
um 14:00 Uhr in der Vesperstube Rinkenbach. 
Treffpunkt: Um 13:45 Uhr am Schulhof 
Anmeldungen bitte bis 20.01.2025 bei Ilka Eble Tel.: 2558 
 

Altersjubilare von Schenkenzell

10. Januar Hans-Peter Waidele 70 Jahre 
12. Januar Karl Jochen Denner 70 Jahre 
  
  
Wir gratulieren. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Die Jahrgängerinnen und Jahrgänger
des Jahrgangs 1958

von Schiltach und Lehengericht
trauern um ihren Schulkameraden

Walter Moosmann
der am 27.Dezember 2024 für alle völlig

überraschend verstorben ist.

Was bleibt sind schöne und dankbare Erinnerungen an unsere
gemeinsame Zeit, die uns niemand nehmen kann!

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Sibylle,
seinen Kindern Anna-Lena und Florian,

den Enkeln, seiner Schwester Petra sowie allen Angehörigen.

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Fit - schön & gesundFit - schön & gesund
ins neue Jahrins neue Jahr

Fachfußpflege 50,- €
mit Nagelpilzbehandlung

Vitamininfusion
PHYSIOTHERAPIE

Jetzt Termin buchen: 
Tel: 07834-8670510

• Freie Kapazitäten    
• Alle Kassen    
• Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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HebeBÜHNE frei
*

!

gesucht:  KFZ-Mechatroniker(m/w/d)

*Für unsere Bühne suchen wir keinen Showman. 
Du bist bei uns richtig, wenn du für das Schrauben brennst! 

fb@autohaus-lorenz-wolfach.de   
Tel.:07834-298

Mein Name ist Klaus Körnich, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion der Kehler Zeitung.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss. Wir beweisen, dass Lokales auch  
auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die Bälle zu.  
Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hochform auf und wollen die Leser täglich 
aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich freu mich über Ihre Unterstützung als:

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kehl. Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

LOKALREDAKTEUR KEHL M | W | D

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
konzeptionellen Freiräumen

  das inspirierende Umfeld eines modernen 
Medienhauses mit den Plattformen Print, 
Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und 
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere 
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung 
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk  
erfolgreich gelernt

  Sie haben eine ausgesprochen  
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

  Sie haben ein Gespür für lokale Themen und 
die Fähigkeit, auch komplexe  
Zusammenhänge verständlich darzustellen

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative 
und den Wunsch, Verantwortung zu  
übernehmen

  Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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▪ Product Compliance Manager (m/w/d)
für Explosionsschutz, SIL oder Cyber Security

▪ Mitarbeiter (m/w/d) – Software Support

▪ Quality Lab Engineer (m/w/d) – Elektromagnetische Verträglichkeit

▪ Technischer Ausbilder (m/w/d) – Bereich Elektronik und Mechatronik

▪ Fachplaner Elektro (m/w/d) – Schwerpunkt Energie- und Gebäudetechnik

Freu dich auf ein Team beim internationalen Technologieführer, indem du verantwor-
tungsvolle Aufgaben übernimmst und erfolgreiche Projekte verwirklichen kannst, die
auch deine persönliche Weiterentwicklung fördern. Interessiert? Mehr Infos gibt’s auf
www.vega.com/karriere.

KANN DER ERFOLG
EINES UNTERNEHMENS
AUCH MEIN
EIGENER SEIN?
SICHER. MIT VEGA.
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Hausmeister/in (m/w/d)
für die Realschule

ab sofort • Vollzeit • unbefristet

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

Jetzt bewerben!
Das bieten wir:
• abwechslungsreiches, verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

• Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge und Job-Bike
• Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
• fachliche und persönliche Fortbildungsmöglichkeiten

Auskünfte:
Dirk Bregger
Tel. 07834/8353-36

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

ZU UNS
VERTRIEBS-

INNENDIENST 
(M/W/D)

Jetzt bewerben!
 PERSONAL@AUTOHAUSSTAIGER.DE 

 PROFILANFORDERUNG:
Du bringst eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, erste Berufserfahrung 
und eine organisierte, eigenständige Arbeitsweise mit.

 AUFGABEN:
Du bist verantwortlich für das Fahrzeugmanagement, die Verkaufsunterstützung und 
die Disposition sowie Organisation von Fahrzeugen und Fahrern.

 ANGEBOTE:
Es erwartet dich ein sicherer Job mit 
attraktivem Gehalt, kurzen Entschei-
dungswegen und regelmäßigen 
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Stellenmarkt

3-Zimmer-Wohnung 87 m² in Hausach ab sofort zu vermieten.
Neu sanierte 3-Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad mit Fenster, WC,
Waschtisch, Badewanne und Dusche, Gäste WC, Flur, großem Bal-
kon, Keller abschließbar, Gemeinschafts-Wasch- und Trockenraum,
Stellplatz, ab sofort zu vermieten. Haustiere sind nicht erlaubt. KM
800 €. Zusendungen unter Chiffre-Nr. 02088 an chiffre@reiff.de
oder an ANB Reiff Verlagsges., Chiffreabteilung, Marlener Str. 9, 77656
Offenburg

Privat
Anzeigen

Garage in zentraler Lage
in Schiltach zu vermieten.

Tel.: 0171 1200 285

rie es &si Et ia sP

Sweets
by Natalie Kilgus

Reinerzaustr. 4
77773 Schenkenzell

www.natalie-kilgus.de
07836/9577654

Momentan geschlossen. Ab dem 18.01.2025 warten
wieder handgemachte Köstlichkeiten auf Euch.

Vielen Dank
für die süßen Momente in 2024
und startet gut ins neue Jahr.

LG Natalie

Vorbestellungen
können auch an anderen
Tagen abgeholt werden

Öffnungszeiten Anfang 2025:
Samstag und Sonntag
12:00 - 17:00 Uhr

Winterpause & neue Öffnungszeiten

Gastronomie
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www.hansmann-immo.de

sag hi zu.
wohnanlage.

inselstrasse | hausach

15 barrierefreie wohnungen.
2 - 4 zimmer.
55 - 117  m².

tiefgarage.
telefon +49 (0) 7832 999869-0 email info@hansmann-immo.de

GROSSZÜGIGE MAISONETTENWOHNUNG IN RUHIGER,
SONNIGER TOPLAGE IN WOLFACH ZU VERKAUFEN.

5,5 Zimmer, Wohnfläche 198 qm, 3 Balkone, Nutzfläche 256 qm,
große Terrasse, Freisitz und Garage, Baujahr 1997.
Kaufpreis € 450.000,00 VHB, Telefon 07834/1507

Lagerhalle, Gewerbe- 
immobilie in Hausach

Preis: VB | Beschreibung: Ca. 1000 m2 
Kalthalle, teilweise mit Lagerbühnen, 
Büro/Verwaltungsräume, 110 m2 Aus-
stellungsraum, Freiflächen, Eingezäunt
Ab 01. Januar 2025 frei | Zu verpachten

Bei Interesse bitte Anruf unter 
Tel.-Nr. 0 78 31 / 3 17 

Immobilien

Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
20. Januar 2025, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 24. Januar 2025 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Im Alter gut versorgt

 anb.anzeigen@reiff.de
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr



46

  Wir
schenken 
   Ihnen 2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom 
10. Januar bis 28. Februar 2025
Buchbare Kalenderwochen 
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profi tieren 
Sie von unserer Aktion!

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 504 - 92 16
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

09.01. bis 15.01.2025 · www.kinohaslach.de

»DIE LEISEN UND DIE GROSSEN TÖNE«
Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 18:00
»DER SPITZNAME« Fr/Sa 19:45, So 18:00
»MUFASA: DER KÖNIG DER LÖWEN«
2D: Sa 15:15, So 14:15
3D: Fr/Sa/Mo 19:30, So 17:30, Mi 17:00
»SONIC THE HEDGEHOG 3«
Sa 15:00, So 14:00/16:00, Mi 17:00
»DIE HEINZELS 2 - NEUE MÜTZEN, NEUE MISSION«
Sa 15:15, So 14:15
»VAIANA 2« So 16:00, Mi 17:15
»TONI UND HELENE« Mo/Mi 19:30
»KONKLAVE« Mi 19:30

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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GOLD
SILBER
PLATIN
ZINN
VERGOLDENES
VERSILBERTES
ZAHNGOLD
UHREN JEDER ART
BESTECK
KORALLEN
BARREN
MÜNZEN
BERNSTEIN
U.V.M

& SILBER ANKAUFLD& SILBER ANKAUF

AKTIONSWOCHEZIGTALERNZIGTALER

Adresse: Vorstadtstr. 46 77709Wolfach
TäglichMo bis Sa von 10 bis 18 Uhr geöffnet
TEL. 07834/7338961

JETZT NJETZT NURWÄHREND DER AKTIONSTAGE

9GOL
KI

J N
10
J N

9
JAN

11 13 14 15 16
J N J N J N J N J N

10
JAN

11 13 14 15 16
JAN JAN JAN JAN JAN

N

N

N

N

Wir zahlen für
Ihr Gold bis zu
84,75 € /gr.

Ja

ANKAUF VON KONVOLUT
Sie haben einen solchen oder ähnlichen
Schmuckkasten geerbt undwissen nicht

was der Inhalt wert ist?

Wir bewerten & sortieren den Inhalt
KOSTENLOS nur während der AKTIONSTAGE!

KONVOLUT

Italienischer Abend mit den 
Cappuccinoboys 

Samstag, 25.01.2025 um 19:30 Uhr
Einlass um 19:00 Uhr, Bewirtung durch den Förder-

verein der Eschachschule Dunningen 
(Eintrittskarten vorab erhältlich an der Kasse, VVK 25 Euro) 

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Längle´s Ladies Night

Menschen, die diese Welt beobachten, denken um. Deshalb:
Die Zehn Gebote Gottes & Die Bergpredigt des Jesus von Nazareth
Gratis-Leseprobe und E-Book bestellen. Buch ab 5,90 € Gabriele-Verlag DasWort

Tel.: 09391 504135 • www.gabriele-verlag.de

* Handwerkskammer Freiburg

*

Komplett aus einer Hand:
Decke. Licht. Akustik. Heizung.

morgen schöner wohnen
Mo.-Fr.: 9 - 17: Uhr

telefonisch erreichbar
SA: nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
LEHMANN, Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
07835 / 426412

Tage der offenen Tür

10.01. bis 12.01.25

von 10 bis 16 Uhr

EINTRITT 37 EURO, 
DAVON WERDEN 7 EURO AN DEN VEREIN

                                        

MARIANNE MACK GESPENDET

TICKETS UNTER: 07822/77-6688

,

21.01.2025 
EINLASS. 18:45 UHR
BEGINN: 19:30 UHR
HOTEL COLOSSEO, RAUM LA SCALA

LÄDT EIN ZU EINER

BESINNLICHEN STUNDE 
ZUM JAHRESBEGINN

LESUNG DES BUCHES 
„ICH BIN DAS LICHT!“ DIE KLEINE SEELE SPRICHT MIT GOTT 

UND MUSIKALISCHE BEGLEITUNG 

DURCH                                     MIT PANFLÖTEDURCH                                     MIT PANFLÖTE

SPRECHERIN: KATHARINA SCHNEIDER

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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